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Energie

und Kosten

sparen

Wasserenthärtungsanlage aqua pura 1.20 – 1.100
Die Leichtigkeit von weichem Wasser mit einer Enthärtungsanlage der Grüter-Serie.
Mit einer Enthärtungsanlage aus der Grüter-Serie bereichern Sie sich und Ihr Gebäude mit
einem Mehrwert im Wellness- und Genuss-Bereich. Durch die Enthärtungsanlage wird der
Anteil an Kalkstein stark reduziert. In der Folge bedeutet dies, dass für die Erzeugung des
Trinkwassers weniger Energie aufgewendet werden muss. Die wirtschaftliche Effizienz zeigt
sich nicht nur bei der leichteren Reinigung der Armaturen, sondern auch beim Schutz der
sanitären Anlagen. 

Vorteile
- Werterhaltung der Immobilie
- Reduktion des Energiebedarfs
- Höhere Lebensdauer von Haushaltsgeräten
- Umwelt schonen und Ressourcen sparen
- Weiche Wäsche – schont die Haut und Haare
- Mehr Genuss beim Trinkwasser

Grüter Hans AG · Länggasse 2 · Oberkirch · T 041 925 81 41 · Filialen: Sempach · Hergiswil LU                                www.grueterag.ch 



ZURÜCK ZUR «NORMALITÄT PLUS»

Liebe Oberkircherin
Lieber Oberkircher
Liebe Leserin
Lieber Leser

Das Wort «Corona» ist wohl in den 
letzten rund 1 ½ Jahren das am 
meisten gebrauchte Wort – wir haben 

alle genug davon. Die Forderungen nach dem schnellen 
«Zurück zur Normalität» werden immer lauter. Doch, wollen 
wir das wirklich? Oder sollten wir die Chance nutzen die 
positiven Effekte aus der Coronazeit in eine neue Normalität, 
in die «Normalität Plus» zu integrieren? Was meine ich damit?

Während der Coronazeit stand der Schutz der «vulnerablen» 
Personen stark im Vordergrund. Um diese zu schützen, 
wurde das wirtschaftliche, kulturelle und gesellschaftliche 
Leben massiv eingeschränkt. Die Rückkehr zur Normali tät 
darf nun nicht dazu führen, dass die Schwächsten der 
Gesellschaft (wieder) in den Hintergrund rücken. Ich wünsche
mir daher eine «Normalität Plus». 

Sehr viele Personen haben während der Pandemie freiwillige 
Einsätze gleistet: Einkaufen, Erledigungen machen, Nachbar­
schaftshilfe, Fahrdienste, Kinderbetreuung, Pfl ege etc. 
Ich hoffe, dass diese gelebte Solidarität erhalten bleibt und 
wir den Weg zur «Normalität Plus» einschlagen.

Seit Corona sind Home-Offi  ce und Videomeetings «normal» 
geworden. Es gilt nun zu überlegen, was in der Corona­Zeit 

an alternativen Arbeitsmodellen gut funktioniert hat und 
in der Zukunft beibehalten oder gar ausgebaut werden soll. 
Auch in der Arbeitswelt hoffe ich daher ein zurück zur 
«Normalität Plus».

Ich wünsche der Gemeinde Oberkirch als Gemeinde, ins­
besondere aber auch jedem einzelnen von uns eine baldige 
Normalität Plus.

 Luitgardis Sonderegger-Müller
Gemeinderätin Gesundheit und Soziales
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Freiwillige leisten einen wichtigen Beitrag zur gesell­
schaftlichen Entwicklung und zur Förderung des gesell­
schaftlichen Zusammenlebens in einer Gemeinde.

Die Webseite www.freiwilligenarbeit-sursee.ch bietet 
eine Übersicht über die Einsatzbereiche von Freiwilligen­
arbeit. Sie dient als Vermittlungsstelle und soll Menschen, die
sich freiwillig engagieren wollen und Vereine oder Organi­
sationen sowie Privatpersonen, die Freiwilligen leistungen 
in Anspruch nehmen möchten, miteinander vernetzen.

Schauen Sie mal rein.

 GEMEINDE
NACHRICHTEN AUS DEM GEMEINDERAT



DEUTLICHE ZUSTIMMUNG ZUM JAHRESBERICHT 2020 MIT JAHRESRECHNUNG 2020 
UND ZUR TEILREVISION GEMEINDEORDNUNG INFOLGE SCHAFFUNG EINER 
EINBÜRGERUNGSKOMMISSION 

Der Gemeinderat legte am 13. Juni 2021 den Stimmberechtigten 
den Jahresbericht 2020 mit Jahresrechnung 2020 und 
die Teilrevision Gemeindeordnung infolge Schaffung einer 
Einbürgerungs kommission zur Beschlussfassung an der 
Urne vor. Die Stimmberechtigten stimmten beiden Abstim­
mungsvorlagen deutlich zu.

Die Rechnung 2020 schliesst mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 3’172’102.14 ab. Das Budget 2020 rechnete mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 247’070.45 bei einem Steuer­
fuss von 1.55 Einheiten. Die Differenz zum Budget 2020 
beträgt somit CHF 3’419’172.59. Sämtliche Aufgabengebiete 
schliessen innerhalb der Globalbudgets ab. 

Das sehr gute Ergebnis ist insbesondere durch die hohen 
Mehreinnahmen bei den Sondersteuern, sowie durch Mehrer­
träge der Gemeinde steuern des laufenden Jahres, Nachträge 
früherer Jahre und Sondersteuern auf Kapitalzahlungen 
entstanden. Zudem wirkte sich der positive Abschluss der 
einzelnen Aufgabenbereiche 10 bis 50 (Minderaufwendungen) 
positiv auf das Rechnungsergebnis aus. 

Mit der Teilrevision der Gemeindeordnung wird die Grundlage 
für die Einführung einer Einbürgerungskommission geschaffen. 
Die Einbürgerungskommission ermöglicht eine effi  ziente 
und schlankere Durchführung der Einbürgerungsverfahren 
unter Berücksichtigung der rechtsstaatlichen Grundsätze. 
Für die Gesuchstellenden soll die Verfahrensdauer verkürzt 
und ein verfassungsrechtlich einheitliches Verfahren zu einem 
Sachentscheid ohne politische Einfl ussnahme garantiert
werden. 

Die Einbürgerungskommission besteht aus fünf Mitgliedern 
inkl. Gemeindepräsident. Anlässlich der Gemeindever­
sammlung vom 29. November 2021 sollen die Mitglieder 
der Einbürgerungskommission gewählt werden, damit die 
Einbürgerungskommission ab 1. Januar 2022 ihre Arbeit 
aufnehmen kann.

Der Gemeinderat freut sich über die deutliche Zustimmung 
zu den Abstimmungsvorlagen.

AUSSERORDENTLICHE GEMEINDEVERSAMMLUNG 

Der Gemeinderat hat beschlossen, am Montag, 
13. September 2021, eine ausserordentliche Gemeinde-
versammlung durchzuführen mit den folgenden 
Traktanden:

1.  Einbürgerungen
2. Sonderkredit Neubau SABA Juch
3. Verschiedenes
 – Verabschiedung ehemalige Gemeinderäte 
  Ernst Roth, Ruth Bucher und Stephan Huber
 – Projektstand Erweiterung Pfl egezentrum Feld
4.  Informationen
 – Ausscheidung der Gewässerräume 
  (im Rahmen der Ortsplanung)

Alle Stimmberechtigten und Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, am Montag, 
13. September 2021, eine ausserordentliche Gemeinde-
versammlung durchzuführen mit den folgenden 
Traktanden:

1.  Einbürgerungen
2. Sonderkredit Neubau SABA Juch
3. Verschiedenes
 – Verabschiedung ehemalige Gemeinderäte 
  Ernst Roth, Ruth Bucher und Stephan Huber
 – Projektstand Erweiterung Pfl egezentrum Feld
4.  Informationen
 – Ausscheidung der Gewässerräume 
  (im Rahmen der Ortsplanung)

Alle Stimmberechtigten und Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 



5GEMEINDE

UMSETZUNG DER RICHTLINIEN ZUR VEREINSFÖRDERUNG DER VEREINE  
DER GEMEINDE OBERKIRCH

Die Richtlinien zur Vereinsförderung der Vereine der 
Gemeinde Oberkirch sind seit 1. Januar 2021 in Kraft. 

Die Vereine hatten bis zum 31. März 2021 die Möglichkeit, 
ihre Gesuche einzureichen. Die eingegangenen Gesuche 
wurden in der Zwischenzeit geprüft und die Jahresbeiträge 
zur finanziellen Unterstützungen für die nächsten 3 Jahre 
festgelegt. Bis Ende Juni 2021 wurden die Vereine schrift­
lich über die finanzielle Unterstützung informiert und die 
Beiträge für das Jahr 2021 ausbezahlt.

Die Vereinsförderung basiert auf drei Säulen: finanzielle 
Unterstützung, Infrastrukturleistungen sowie Kommuni­
kations- und Werbeplattformen. Die Gemeinde Oberkirch 
richtet den Vereinen, welche die Voraussetzungen erfüllen, 
jährlich finanzielle Beiträge für das Engagement als Verein, 
die Jugendförderung, Seniorenförderung, regelmässige 

öffentliche Anlässe und/oder weiteres gemeinnütziges 
Engagement von Vereinen aus. 

Die Jahresbeiträge sind alle 3 Jahre bis 31. März neu zu 
beantragen. Nächstes Überprüfungsjahr ist 2024. Die 
Sonderbeiträge (Teilnahme an eidgenössischen oder 
kantonalen Festen oder Vereinsjubiläen) sind jährlich  
bis 31. März zu beantragen.

Die am 1. Januar 2021 in Kraft getretenen Richtlinien zur 
Vereinsförderung der Vereine der Gemeinde Oberkirch  
und das Gesuchsformular können auf der Homepage der 
Gemeinde Oberkirch unter www.oberkirch.ch/Verwaltung/
Rechtssammlung/Richtlinien zur Vereinsförderung und 
unter www.oberkirch.ch/Verwaltung/Online-Schalter/
Gesuchsformular Vereinsförderung abgerufen werden.

REVITALISIERUNG SURE – VON DEN SURENGESCHÖPFEN UND IHREN GESCHICHTEN ...

Die neuen Surengeschichten erzählen in vielfältiger Weise 
das Leben von Menschen und Tieren in Oberkirch. Ab Anfang  
Juli 2021 können die Geschichten an drei Standorten entlang 
der Sure gelesen und vorgelesen werden. Dafür wurden 
extralange Sitzbänke installiert. Die Geschichten selber sind 
in einem wetterfesten Buch in einem Holzstrunk in unmittel­
barer Nähe zu den Bänken untergebracht.

Neben den Geschichten verstecken sich neu auch hölzerne 
Surengeschöpfe im Dickicht. Sie sind die Tiere des Suren­
raumes und tauchen auch in den Surengeschichten auf.

Ab Anfang Juli 2021 wird ein Frosch auf die Sure schauen,  
die Libelle versteckt sich etwas hinter dem Gehölz und die 
Bachmuscheln sonnen sich im hohen Gras. Die Arme des 
Flusskrebses ragen aus dem Boden und der Kuckuck hat  
sein Nest verlassen. 

Viel Spass beim Neuentdecken der Sure.



VORSTELLUNG BEREICHE DER GEMEINDEVERWALTUNG – STEUERAMT 
ZUVERLÄSSIG – SPEDITIV – FREUNDLICH

Das Steueramt hat folgende Hauptaufgaben: 

• �Führen des Steuerregisters
• �Veranlagung von Natürlichen Personen  

(ohne Selbständigerwerbende)
• �Veranlagung von Erbengemeinschaften und Gemeinder­

schaften (ohne Selbstständigerwerbende)
• �Veranlagung von Sondersteuern aus Kapitalzahlungen  

der Vorsorge
• �Inkasso der Staats- und Gemeindesteuern sowie der  

Direkten Bundessteuer 

Weitere Informationen sowie Formulare und Merkblätter finden 
Sie auf der Homepage der Dienststelle Steuern des Kantons 
Luzern www.steuern.lu.ch.

Seit 2011 arbeitet der ganze Kanton Luzern auf der zentralen 
Steuerplattform Lutax.

Die Steuererklärungen werden beim ScanCenter in Zürich 
eingereicht und digitalisiert.

Über die Homepage der Dienststelle Steuern Luzern  
www.steuern.lu.ch können Sie folgende Dienstleistungen 
in Anspruch nehmen:

• �Fristverlängerungen online eingeben
• �Familienkonstellationen im Familienbesteuerungstool 

eingeben
• �Weisungen des Luzerner Steuerbuchs nachlesen
• �Steuererklärung ausfüllen – Infos, Tipps und Erklärungs­

videos anschauen
• �Steuerberechnungen für den Kanton Luzern ausrechnen 

lassen

Bei allfälligen Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter. 

Das Steueramt-Team 
Tanja Marin, Andrea Hüsler und Stephanie Arnet

HAUS- UND WERKDIENST – ANSTELLUNG VON NOEL BÜHLER

Am 16. August 2021 startet Noel Bühler 
als neuer Mitarbeiter beim Haus- und 
Werkdienst.

Herr Bühler ist der Nachfolger von 
Stefan Stirnimann, welcher das Team 
Ende Mai 2021 verlassen hat. Noel 
Bühler ist 21-jährig, ledig, in Schenkon 

wohnhaft und hat seine Lehre Fachmann Betriebsunterhalt 
EFZ bei der Gemeinde Nottwil absolviert.  

Zwischenzeitlich arbeitete Herr Bühler im erlernten Beruf  
für das Berufsbildungszentrum Wirtschaft Informatik und 
Technik (BBZW) in Sursee. In seiner Freizeit engagiert sich  
Herr Bühler u. a. für die Feuerwehr Region Sursee (FRS).

Wir heissen Herrn Bühler herzlich willkommen im Team, 
wünschen ihm einen guten Start und freuen uns auf die 
bevorstehende Zusammenarbeit.

MITTEILUNGEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

6 GEMEINDE
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GESAMTREVISION ORTSPLANUNG – INVENTARISIERUNG DER NATUROBJEKTE 

Hecken, Feldgehölze, Uferbestockungen und markante 
Einzelbäume sind wichtige landschaftsprägende Natur­
objekte. Sie sind geschützt und so zu pfl egen und zu 
unterhalten, dass ihre Erhaltung nicht gefährdet ist. Im 
Rahmen der anstehenden Gesamtrevision der Ortsplanung 
soll der Bestand, welcher im Zonenplan dokumentiert ist, 
überprüft und gleichzeitig soll ein Inventar erstellt werden. 

Dafür sind Feldbegehungen notwendig. Die Gemeinde hat 
für diese Arbeiten den Heckenschutzbeauftragten Christian 
Binggeli beauftragt. Die Feldarbeiten sind in den Monaten 
Juli und August 2021 vorgesehen. Begleitet werden die 
Arbeiten durch die Natur­, Umwelt­ und Energiekommission 
(NUEK).

NATUR-, UMWELT- UND ENERGIEKOMMISSION (NUEK) LÄDT EIN ZUM FILMABEND

Zum Abschluss der Arbeiten zur Revitalisierung der Sure mit 
der Installation der Surengeschöpfe und der Surengeschichten
im Juli 2021 zeigt die Natur­, Umwelt­ und Energiekommis­
sion (NUEK) am Dienstag, 24. August 2021, ab 20.00 Uhr im 
Gemeindesaal zum Thema «Kleinstrukturen» einen Film, 

welcher der Frage nachgeht, was Kleinstrukturen sind und 
weshalb sie wichtig sind. Die Bevölkerung ist zum Filmabend 
herzlich eingeladen. 

Im Anschluss zur Vorführung wird ein Apéro offeriert.

eUmzug
Umziehen leicht gemacht! Neu können Sie auch bei der Gemeinde Oberkirch bequem und in einem Schritt einen Umzug 
(An­ und Abmeldung, Adressänderung) innerhalb der Schweiz mit eUmzug www.eumzug.swiss/eumzug/#/canton/lu 
melden. 

Bei Fragen können Sie sich an die Einwohnerkontrolle Oberkirch, gemeinde@oberkirch.ch oder Tel. 041 925 53 00 wenden.

INFORMATIONEN CORONAVIRUS

Aufgrund der aktuellen Lage infolge Coronavirus verändert 
sich die Situation betreffend den Anordnungen und Mass­
nahmen laufend. Die aktuellen Informationen fi nden Sie 
unter folgenden Homepages:

Bund:   www.bag.admin.ch
Kanton Luzern:  www.lu.ch/coronavirus
Gemeinde Oberkirch:  www.oberkirch.ch/aktuelles

FERIENABWESENHEIT REGIONALES BETREIBUNGSAMT 
GEUENSEE, OBERKIRCH UND SCHENKON 

Das Büro des Regionalen Betreibungsamtes ist vom 
Montag, 26. Juli bis Freitag, 30. Juli 2021, geschlossen.

Betreibungsregisterauszüge können in dieser Zeit via 
betreibungsamt@ba­oberkirch.ch bestellt werden. 
Es fi nden keine Pfändungsvollzüge statt.



EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Gratulationen
Wir gratulieren den Jubilaren im 
Juli / August ganz herzlich zum Geburtstag.

19. Juli   93 Jahre 
Maria S. Scherer, Feldmatt 7

24. Juli   80 Jahre 
Rita Wüest-Birrer, Sonnegg 2

4. August  80 Jahre 
Dominik Jost, Luzernstrasse 36c

8. August  95 Jahre 
Katharina Fellmann-Kaufmann, Oberhof 5

11. August  80 Jahre 
Gerhard Mamsch, Seehäusernmatte 12

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen, die ihren 
80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem 
90. Jubiläum jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine 
Veröffentlichung, so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss 
bei der Gemeindeverwaltung zu melden, Tel. 041 925 53 00.

Neuzuziehende
Im Mai 2021 haben sich folgende 
Personen in Oberkirch angemeldet:

•  Abanto Aguirre Milagros, Haselwart 17, 6210 Sursee

•  Aeppli Tobias, Haselmatte 3a, 6210 Sursee

•  Iseli Cédric, Haselmatte 3a, 6210 Sursee

•  Kaufmann Silvan, Haselwart 17, 6210 Sursee

•  Knecht Fabio, Vorderrain 1

•  Lienhard Stefan, Burgmatte 6

•  Marti Sarina, Haselmatte 3a, 6210 Sursee

•  Mattmann Linus, Münigenstrasse 1b

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in Oberkirch recht herzlich willkommen.

Geburten
Den glücklichen Eltern gratulieren 
wir ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs.

Bühlmann Lio, Sohn des Roger und der Karin Bühlmann, 
Burgmatte 6, geb. 12.05.2021

Knecht Corvin, Sohn des Martin und der Sabine Knecht, 
Burghalde 18, geb. 12.05.2021

Stutz Ava, Tochter des Patrick und der Jeannine Stutz, 
Haselmatte 2a, 6210 Sursee, geb. 20.05.2021

Giroud Mahati, Sohn des Alexis Giroud und der Salome 
Schriber, Nisihof 1, geb. 22.05.2021

Awai Yuni, Tochter des Christopher und der Lea Awai, 
Haselmatte 10b, 6210 Sursee, geb. 27.05.2021

Ross Elea, Tochter des Christian Peterhans und der 
Shannon Ross, Länggasse 3, geb. 29.05.2021

Weibel Claude, Sohn des Matthias und der Carmen Weibel, 
Münigenfeld 1, geb. 30.05.2021

Todesfälle
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
herzliche Anteilnahme.

04.06.2021  Meier-Bättig Anna,
geb. 09.02.1925, von Oberkirch LU, Pfl egezentrum Feld

10.06.2021  Schaller-Duss Agnes,
geb. 25.07.1934, von Ruswil LU, Menznau LU, Hasle LU und 
Schüpfheim LU, Pfl egezentrum Feld

18.06.2021  Muff-Steinmann Anna,
geb. 18.04.1929, von Buttisholz LU, Pfl egezentrum Feld 

Ehen
Den frisch vermählten Ehepaaren wünschen 
wir auf dem weiteren gemeinsamen 
Lebensweg viel Glück und alles Gute.

15.05.2021
Chilleri Tommaso und Di Siena Roberta, Matthof 2

21.05.2021 
Beck Tobias und Hübscher Deborah, Matthof 6

Oberkirch

W
illk

ommen in
W

illkommen in

SPORTARENA CAMPUS SURSEE UND SPZ NOTTWIL
Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten erhalten Sie über die Homepages www.sportarena.campus­sursee.ch 
und www.paraplegie.ch. 
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AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung fi ndet wöchentlich am Freitag statt. 
Die Grüngutcontainer müssen mit der Grüngutentsorgungs­
vignette 2021 (gut sichtbar) versehen sein. Die Vignetten können 
bei der Gemeindeverwaltung Oberkirch bezogen werden. 

Papier- und Kartonsammlungen
Die nächsten Papier­ und Kartonsammlungen sind am 
Donnerstag, 1. Juli und 5. August 2021. 

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten 
Entsorgungsunternehmen mitgenommen wird, muss 
dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

•  Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine 
Verwechslung mit der Kehricht­ und Grünabfuhr gibt. 
Papier und Karton gemischt, lose eingefüllt.

•  Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt. 
Bei nasser Witterung wird empfohlen, das Sammelgut 
mit einer Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier­ und Plastiksäcke 
usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton, welches nicht 
wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungs­
unternehmen mit dem entsprechenden Hinweis stehen 
gelassen werden.

Häckseldienst
Am Donnerstag, 12. August 2021, fi ndet der nächste 
Häckseldienst statt. Der Häckseldienst ist gebührenpfl ichtig. 
Pro angefangenem m3 ist eine Marke (erhältlich bei der 
Gemeinde verwaltung) auf einen Ast zu kleben. Der Häcksel­
dienst muss telefonisch bei Herrn Hans Rösch, Wissenrüti, 
Tel. 041 921 16 01 oder Natel 079 415 49 58 angemeldet werden.

NATIONALES LEISTUNGSZENTRUM VON 
SWISS TRIATHLON AM CAMPUS SURSEE 
IN OBERKIRCH

Ab 1. November 2021 wird der CAMPUS SURSEE mit seiner 
Sportarena das Nationale Leistungszentrum (NLZ) von Swiss 
Triathlon. Elite­ und Nachwuchsathleten/innen aus der 
ganzen Schweiz können von den geschaffenen Strukturen 
profi tieren und ganzjährig in der CAMPUS SURSEE Sport-
arena trainieren. 

Mit dem NLZ in Oberkirch bieten die Sportarena und Swiss 
Triathlon ideale Voraussetzungen, um mit professionellen 
Trainingsstrukturen international wettbewerbsfähige 
Triathleten ausbilden zu können.            a
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Für wen ist das NLZ?
•  Athleten/innen des Nationalkaders Elite / U23 und Nachwuchs
•  Athleten/innen der Regionalkader, Langdistanzkader, 

Crosstriathlonkader
•  Nationale und internationale Athleten/innen, welche über 

ein entsprechendes Leistungsniveau verfügen

Professionelle Trainingsstrukturen sind unter anderem die 
Voraussetzung für internationale Top­Leistungen. Das NLZ 
und die Region Sempachersee sind einzigartig für eine 
professionelle Trainingsgestaltung. Dank der einzigartigen 
Infrastruktur bietet die Sportarena die ideale Bühne für 
nationale sowie internationale Wettkämpfe, Events und 
Trainingslager. Die Sportarena ist das grösste Schwimm­ und 
Sportzentrum der Zentralschweiz mit 50 Meter Olympic Pool, 
Dreifachsporthalle, Fitnessraum und Schwimmschule.

Das NLZ bietet optimale Rahmenbedingungen für die betreuten
Athleten/innen, die in einer leistungsstarken Trainingsgruppe 
unter hochqualifi zierter hauptamtlicher Trainings anleitung 
trainieren können. Ebenfalls hilft das NLZ bei der Lösungs­
fi ndung für Athleten/innen mit individuellen Bedürfnissen und 
unterstützt diese nach Möglichkeit.

Neben dem Trainingsbetrieb wird Swiss Triathlon auch einen 
Teil der Geschäftsstelle aus dem Haus des Sports in Ittigen, 
Bern nach Oberkirch verlegen. Damit werden Wege verkürzt 
und die Administration ist näher an den Nationaltrainern und 
Athleten/innen. Im Weiteren wird Swiss Triathlon auch die 
Konferenz­ und Seminarinfrastruktur des CAMPUS SURSEE 
für Kaderzusammenzüge, Ausbildungen, Awards Nights und 
weitere Anlässe nutzen. 

Als ehemaliger Profi -Triathlet (15 Jahre im Nationalkader von 
Swiss Triathlon) freut es mich natürlich besonders, dass es uns 
gelungen ist, diesen Sportverband in die Region zu holen. Die 
Erfolge der zukünftig in der Region ansässigen Kaderathleten/
innen werden eine nationale und internationale Ausstrahlung 
haben. Wir werden als Region einen Teil zu diesen Erfolgen 
beitragen können. Ich wünsche mir, dass dies die Region auch 
mit etwas Stolz erfüllen und viele junge Leute zum Sporttreiben 
und Verfolgen ihrer eigenen grossen Ziele inspirieren wird. 

Matthias Hecht
Leiter Sportarena, Campus Sursee, Oberkirch

VORLESEBEGEISTERTE KINDER UND WÖLFE

Parcours im Städtchen 
Die Schatztruhe war der grosse Renner des Parcours, der bei 
der Regionalbibliothek Sursee begann und über 10 Stationen 
bis zur Klosterkirche und zurückführte. Er war in erster Linie 
für Familien gedacht, die auch recht zahlreich teilnahmen. 
Vor allem Kinder, die sich gerne Geschichten vorlesen lassen. 
Und welches Kind liebt dies schon nicht. Dies bestätigten 
auch die beiden Jungs auf dem Foto, Charly und Fred. 

Wer die Rätsel des Parcours richtig löste, erhielt ein Codewort. 
Damit liess sich am Schluss des Parcours die Schatztruhe 
öffnen. Wie Luzia von Deschwanden, Leiterin der Regionalbib­
liothek Sursee sagte, war die Schatztruhe wirklich der grosse 
Hit. Das Team der RBS musste die Schatztruhe dauernd neu 

auffüllen. Etwas, das sie natürlich sehr gerne taten. Denn dies 
war ein Beweis, dass viele Familien den Parcours absolvierten. 

Lukas Bucher

REGIONAL
BIBLIOTHEK
SURSEE



STADTTHEATER SURSEE – SCHAUSPIELANGEBOT FÜR SURSEE UND DIE REGION

Treten Sie ein und nehmen Sie Platz! Die Gemeinde Oberkirch 
hat auch für die Saison 2020 / 2021 zwei Jahresabonnemente 
für das Stadttheater Sursee erworben. Sie möchte den 
Einwohnerinnen und Einwohnern von Oberkirch die Möglich­
keit bieten, an einem Gastspiel teilzunehmen.

Die aktuellen Informationen über die Durchführung  
der Gastspiele im Stadttheater finden Sie unter: 
www.stadttheater-sursee.ch/Spielplan.

Die Gemeinde Oberkirch verschenkt für diese Gastspiele  
pro Aufführung 2 Eintrittstickets an theaterbegeisterte  
«Obercheler» und «Oberchelerinne». Interessierte können  
das Eintrittsticket telefonisch beim Stadttheater Sursee  

unter Angabe Ihrer Adresse reservieren (Tel. 041 920 40 20)  
und anschliessend abholen.

Falls die Eintrittstickets der Gemeinde bereits vergeben sind, 
können im Vorverkauf, Stadttheater Sursee, Tel. 041 920 40 20, 
schauspiel@stadttheater-sursee.ch, zum offiziellen Preis 
Tickets für eine Aufführung reserviert werden.

Die Eintrittstickets können frühestens zwei Wochen vor der 
Aufführung reserviert werden.

Mehr interessante Informationen über das Stadttheater 
Sursee erhalten Sie unter: www.stadttheater-sursee.ch.

SAUBERE WOHNUNG VERBUNDEN MIT 
SOZIALEM ENGAGEMENT. DAS GEHT − MIT 
SAH BLITZBLANK VERMITTLUNG.

Das SAH Zentralschweiz vermittelt qualifizierte Reinigungs-
kräfte für die Reinigung von Privathaushalten nach Auftrag 
z. B. Unterhaltsreinigung sowie Mithilfe bei Spezialreini-
gungen wie Frühjahresreinigung, Fensterreinigung etc. 
Zusatzleistungen wie Kleider bügeln, Blumen giessen etc. 
Zu diesem Zweck stellt das SAH Zentralschweiz Reini-
gungskräfte ein und verleiht diese für Einsätze an Kundinnen 
und Kunden.

Der anhaltende Strukturwandel im schweizerischen Arbeits­
markt bewirkt einen stetig wachsenden Anspruch an berufliche 
Qualifikationen von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern. 
Wer langfristig erfolgreich einen Arbeitsplatz halten will,  

bringt im besten Fall eine Berufsbildung mit und ist bereit, 
diese ständig zu aktualisieren. «Niederschwellige» Arbeits­
plätze verschwinden zusehends und wer den hohen Ansprü­
chen des Arbeitsmarktes nicht genügt, fällt langfristig aus 
dem Prozess oder kann gar nicht erst eine Arbeit antreten. 
Eine fatale Entwicklung, welche Menschen ausschliesst. 
Soziale Integration, gesellschaftliche Teilhabe und wirt­
schaftliche Unabhängigkeit sind wesentliche Bestandteile 
für ein funktionierendes Zusammenleben.

Für fremdsprachige Personen mit geringen Deutschkennt­
nissen, fehlender anerkannter Berufsausbildung und wenig 
Arbeitserfahrung in der Schweiz sind die Chancen auf dem 
hiesigen Arbeitsmarkt beschränkt. Besonders schwierig 
gestaltet sich die Arbeitssuche für Eltern, die nebst der 
Haus- und Erziehungsarbeit lediglich Teilzeit einer Erwerbs­
arbeit nachgehen können.    			           a
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Eine erfolgreiche berufl iche Integration für Frauen, ins­
besondere Mütter mit kleinen Kindern ist anspruchsvoll. 
Sie brauchen vor allem zeitliche Flexibilität, um Haushalt­
führung, Kinderbetreuung und Erwerbsarbeit unter einen 
Hut zu bringen. Der Bereich Reinigung bietet diese vielfälti­
gen, fl exiblen Kombinationsmöglichkeiten. Kleinpensen 
und Teilzeiteinsätze sind in diesem Tätigkeitsfeld üblich und
lassen sich zu einem individuell erwünschten Umfang 
zusammenstellen. 

Ziel der SAH blitzblank Vermittlung
Das Angebot blitzblank Vermittlung bietet eine optimale 
Grundlage für die berufl iche Integration von Personen, 
welche wirtschaftliche Sozialhilfe beziehen. Diese werden 
für Reinigungsarbeiten stunden­ oder tageweise in Privat­ 
und Geschäftshaushalte sowie Büro und Praxisreinigung 
vermittelt. Sie qualifi zieren sich vorgängig im SAH blitzblank
Reinigungskurs unter Anleitung einer Fachperson. 

Zwei Koordinatorinnen dienen als Ansprechpersonen und 
koordinieren zwischen den Auftraggebenden ca. 240 
Kundinnen und Kunden und den mittlerweile 30 Reinigungs­
kräften. Die Reinigungskräfte arbeiten in einem legalen 
Arbeitsverhältnis, kennen ihre Rechte und Pfl ichten als 
Arbeitnehmer/innen und die Erwartungen der Kundschaft. 
Sie können ihre Deutschkenntnisse erweitern und wert  ­
volle Arbeitserfahrungen sammeln.

Die Kundinnen und Kunden erhalten eine ihren Wünschen 
angepasste Dienstleistung und empfehlen die SAH blitzblank 
Vermittlung im besten Fall weiter. Damit nehmen sie eine 
soziale Verantwortung wahr und leisten einen direkten Beitrag 
zur Integration von Personen mit Migrationshintergrund.

Nutzen für die öffentliche Hand / Nutzen der Zuweisenden
•  Verminderung von Schwarzarbeit
•  Erwerbsmöglichkeit für Sozialhilfeempfangende
•  Entlastung der öffentlichen Hand durch die Reduktion von 

Wirtschaftlicher Sozialhilfe 
•  Schaffung von Arbeitsplätzen
•  Empowerment der Sozialhilfeempfangenden

Eine der grössten Herausforderungen liegt darin, die Wirt­
schaftlichkeit des Angebotes mit dem sozialen Engagement 
zu verbinden. Trotz funktionierendem Angebot ist SAH 
blitzblank Vermittlung fi nanziell nicht allein durch die Arbeit 
der Reinigungskräfte gedeckt. Parallel zum Stundenansatz ist 
das Angebot zusätzlich auf monatliche Strukturbeiträge von 
den zuweisenden Stellen angewiesen sowie Spenden beiträge.

Ergänzende Informationen SAH Zentralschweiz 

Das SAH Zentralschweiz ist seit 1992 in den Bereichen 
Arbeit, Bildung und Integration in mehreren Zentral­
schweizer Kantonen tätig. Mit Beschäftigungs­ und 
Bildungspro grammen unterstützen wir erwerbslose und 
stellen suchende Personen sowie Flüchtlingspersonen 
wirkungsvoll bei der berufl ichen, sprachlichen und 
sozialen Integration und erleichtern ihnen den Zugang 
zum schweizerischen Alltag.

Weitere Informationen unter www.sah-zentralschweiz.ch
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«LUZERN FÄHRT VELO» – CYCLOMANIA APP LADEN, MITFAHREN UND GEWINNEN

Im September 2021 kommt die nationale Velo Challenge 
«Cyclomania» in den Kanton Luzern. Die Aktion wird unter 
dem Namen «Luzern fährt Velo» von der Fachstelle Gesund-
heitsförderung gemeinsam mit dem Mobilitätskoordinator 
des Kantons Luzern durchgeführt. Die Bevölkerung kann 
die kostenlose App «Cyclomania» laden, Velo fahren, sich 
so mehr bewegen, Kilometer sammeln und Wettbewerbs-
preise gewinnen. 

Ab in den Sattel und in die Pedale treten! «Luzern fährt Velo» 
fi ndet vom 1. bis zum 30. September 2021 statt und ist Teil 
der nationalen Aktion «Cyclomania». Diese motiviert die 
Bevölkerung, die kostenlose «Cyclomania»­App zu laden, 
mit dem Velo Kilometer abzustrampeln und sich so mehr 
mit dem Velo zu bewegen. Wer die App geladen hat, kann
jederzeit prüfen, wie viele Kilometer man zurückgelegt hat. 
Mit einer bestimmten Anzahl gefahrener Kilometer nimmt 
man an der Verlosung von Wettbewerbspreisen teil. 

Die App bringt einen weiteren Nutzen mit sich: Sie sammelt 
im Hintergrund anonym und unter Einhaltung der Regeln des 
Datenschutzes die Daten der gefahrenen Wegstrecken. So 
erhalten die Verkehrsplaner die Information, wo wie viele 
Velofahrende im Kanton Luzern unterwegs sind. Dieses 
Wissen wiederum kann in die künftige Planung von Verkehrs­ 
und Infrastrukturwegen genutzt werden. 

Im Alltag das Velo nutzen
Ziel der Aktion «Luzern fährt Velo» ist, dass die Luzernerin­
nen und Luzerner im Alltag und in der Freizeit vermehrt in 
die Pedale treten, erklärt Tamara Estermann, Leiterin der 
Fachstelle Gesundheitsförderung. «Das Velo ist ein ideales 
Fortbewegungsmittel für alltägliche, kurze Strecken. Wir 
kommen rasch ans Ziel und fördern gleichzeitig unsere 
Gesundheit.» Auf längeren Velofahrten kann man den Kopf 
lüften und neue Gegenden des Kantons Luzern kennen­
lernen. Wer sich regelmässig und bewusst im Alltag bewegt, 
ist körperlich und geistig fi tter. Erwachsene sollten sich 
idealerweise mindestens 2.5 Stunden pro Woche bei mittlerer
Intensität bewegen. 

Die App «Cyclomania» kann bereits jetzt kostenlos auf das 
Mobiltelefon geladen werden. Sie funktioniert ähnlich wie 
ein Schrittzähler und registriert die gefahrenen Kilometer. 
Die Nutzer können sich ab August für die «Challenge Kanton 
Luzern» anmelden, mit der für den Kanton Luzern Punkte 
und Kilometer gesammelt werden können. Mit der Teilnahme 
an den Challenges nimmt man automatisch an der Teilnahme 
eines Wettbewerbs teil. Den Teilnehmerinnen und Teilneh­
mern winken drei Sofortpreise sowie als Hauptpreise ein 
neues Velo von Velociped in Kriens. 

www.luzernfährtvelo.ch  
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TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit spontane 
Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren 
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem 
aktualisierten Veranstaltungskalender im Internet: 

  www.pfl egezentrum-feld.ch
Aktuelles – Veranstaltungen

PFLEGEZENTRUM FELD

ERSTES MITTAGESSEN IM PAVILLON

Am 17. Mai 2021 war es soweit. Die Bewohnerinnen und Bewoh­
ner durften wieder gemeinsam die Mahlzeiten geniessen. 

Bis anhin wurde auf den einzelnen Abteilungen gegessen. 
Wir zelebrierten dieses Ereignis als Anlass. Die Tische wurden 
von der Hauswirtschaft schön eingedeckt, die Küche bereitete 
ein festliches Menü zu und Seppi Arnold (Musiker) sorgte für 
die Unterhaltung. Die Seniorinnen und Senioren genossen das 
feine Essen, das schöne Ambiente und die lüpfi g gespielte 
Musik. Ab jetzt werden Mittag­ und Abendessen gemeinsam 
im Pavillon eingenommen. Das Frühstück wird auf den 
jeweiligen Abteilungen serviert. Dieses «erste Mal» gefi el 
allen sehr gut und so wurde aus einem gewöhnlichen Montag 
ein unterhaltsamer «Feiertag».

Urs Ziegler
Leiter der Aktivierung

VERANSTALTUNGEN IM JULI UND AUGUST 2021

Die Veranstaltungen fi nden zurzeit nur hausintern statt.

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod 
nicht durchschnitten.

� omas Mann

Herr Huber Max sel.
gestorben am 24. Mai 2021

Frau Meier-Bättig Anna sel.
gestorben am 4. Juni 2021

Frau Muff-Steinmann Anna sel.
gestorben am 18. Juni 2021
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ERWEITERUNGSBAU PFLEGEZENTRUM FELD

Die Bauarbeiten gehen stetig voran und es gibt immer wieder 
Neues zu sehen, aber vor allem zu hören. Seit ca. Mitte Mai 2021 
steht der Kran auf dem Gelände. Bewohnerinnen und Bewohner
beobachteten den Aufbau interessiert vom Haus aus. Mit dem 
Aushub wurde danach begonnen und nach und nach zeichnete 
sich die Grösse des Erweiterungsbaus ab bzw. liess sich 
erahnen. Der Aushub wurde Anfang Juni 2021 fertiggestellt 
und mit der Verlegung der Kanalisation wurde begonnen. 
Das Fundament für den Liftschacht ist bereits betoniert und 
auch die Schalung für die Bodenplatte wird stetig erweitert.

Im bestehenden Pfl egezentrum waren mehrere Wasserunter-
brüche notwendig, um die Versorgung gewährleisten zu 
können. Die Herausforderung lag darin, dass die Unterbrüche 
bis zu sechs Stunden dauerten. Die Mitarbeitenden der Pfl ege 
und der Hauswirtschaft mussten ihre Abläufe dementspre­
chend fl exibel anpassen. Die Eckbalkone und der Winter-
garten wurden entfernt. In der ehemaligen Kleinwohngruppe 
wurden Bodendurchbrüche gemacht, um anschliessend 
Stahlträger einzubauen. Diese sind notwendig, um die Beton­
decke des Luftschutzkellers heraus fräsen zu können. 
Diese lärmintensiveren Arbeiten werden bis Ende Juni 2021 
abgeschlossen sein. Nichts desto trotz sind viele Seniorinnen 
und Senioren interessiert, was sich auf der Baustelle tut und 
lassen sich gerne darüber informieren.

Urs Ziegler
Leiter der Aktivierung

VERABSCHIEDUNG VON ZWEI FREIWILLIGEN CAFETERIA-MITARBEITERINNEN

Am Mittwoch wurden die beiden langj ährigen, freiwilligen 
Cafeteria­Mitarbeiterinnen Rösli Willi und Martha Kaufmann 
verabschiedet. 

Im Pavillon wurde alles bereitgestellt um mit den Bewohner­
innen und Bewohnern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
die beiden freiwilligen Cafeteria­Mitarbeiterinnen gebührend 
zu verdanken. Bei Kaffee und Kuchen wurden Erinnerungen 
ausgetauscht und gemütlich zusammengesessen. 

Bei Rösli Willi und Martha Kaufmann bedankten sich die 
anwesenden Seniorinnen und Senioren für die freundliche 
Betreuung und die Mitarbeitenden für die langj ährige gute 
und hilfsbereite Zusammenarbeit. Rösli Willi und Martha 
Kaufmann ein herzliches Dankeschön und für die Zukunft 
alles Gute.

Urs Ziegler
Leiter der AktivierungVon Links: Lucienne Deubelbeiss, Bellinda Wüthrich, George Hütter, Daniel Ziswiler



PROJEKTWOCHE IM KINDERGARTEN

«Mäusestark», so lautet das diesjährige Jahresmotto in den 
fünf Kindergärten in Oberkirch. Die «Fünf frechen Mäuse» 
haben die Kinder während der Projektwoche begleitet und 
jede Maus hat ihre Eigenart den Kindern etwas nähergebracht.

Maus Taro: Er ist ein leidenschaftlicher Sammler. Leider ist 
er nicht sehr ordentlich und die Kinder brachten Ordnung in 
sein Sammelsurium. 

Maus Shiro: Sie ist die Seele der Gruppe und ist sehr fürsorglich 
und umsichtig. Bei ihr konnten die Kinder mit verschiedenen 
kooperativen Spielen ihren Teamgeist aufl eben lassen.

Maus Kuro: Er ist ein humorvoller Handwerker und Erfi nder. 
Das Experimentieren mit Magneten war eine spannende Sache. 

Maus Gure: Er liebt das Abenteuer und ist stets eine 
Nasenlänge voraus. Gure hat die Kinder auf eine Schatz­
suche geschickt. Glücklicherweise konnten alle Kinder den 
Schatz fi nden und in Sicherheit bringen, bevor er von 
anderen neugierigen Kindern entdeckt – und vermutlich 
verspeist – worden wäre.
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SPEZIALWOCHE 6. KLASSEN

Coronabedingt führen wir als Ersatz fürs Klassenlager dieses 
Jahr für alle Sechstklässlerinnen und Sechstklässler eine 
Spezialwoche von Oberkirch durch. 

Gestartet sind wir mit einem Baditag bei schönstem, 
wolkenlosem Wetter in Schöftland. Spätabends liessen wir 
den ersten Tag mit einer Fackelwanderung ausklingen. 
Nun freuen wir uns auf Minigolf, Bastelmorgen, Detektivtrail 
und einen Breakdance­Workshop.

Klassen 6a, 6b, 6cKlassen 6a, 6b, 6c

Maus Chibi: Sie ist das kreative Nesthäkchen und bei Chibi 
konnten sich die Kinder durch malen kreativ audrücken. 
Chibi trägt ein Freundschaftsband und auch die Kinder 
konnten ihr eigenes Armband herstellen. Durch ein Gemein­
schaftswerk entstanden die 5 frechen Mäuse, welche an den 
Fenstern des Kindergartentrakts betrachtet werden können.



AUS DER BILDUNGSKOMMISSION: RÜCKBLICK AUF DAS SCHULJAHR 2020 / 2021

In wenigen Tagen geht das Schuljahr 2020 / 21 zu Ende.  
Das ganze letzte Schuljahr war auch bei uns mehrheitlich 
durch die Coronakrise geprägt. 

Schulstart im August 2020
Zum Glück konnten wir im August wieder im Präsenzunterricht 
starten. Die Schülerinnen und Schüler haben sich auf ihre 
Gschpänli gefreut und waren motiviert. 

Im Herbst 2020 fand das Schlussgespräch der Externen 
Evaluation statt, welches durch Herrn Kreienbühl von der 
Schulaufsicht der Dienststelle Volksschulbildung durchge­
führt wurde. Er hat der Schule Oberkirch ein gutes Zeugnis 
ausgestellt: Wir sind mit den zwei Entwicklungszielen, 
welche sich die Schule gesetzt hatte und seit zwei Jahren 
am Umsetzen ist, auf gutem Kurs. 

Deshalb findet die nächste externe Evaluation im regulären 
Rahmen im Schuljahr 2023 / 24 statt. Wir sind froh darüber.  
Die Externe Evaluation ist jeweils mit grossem administrativem 
Aufwand für die Schulleitung verbunden und so kann nun ca. 
zwei Jahre in hoffentlich baldigem Normalbetrieb gearbeitet 
werden.

Das Schuljahr nahm seinen Lauf, immer wieder durch Corona 
gestört. Die Schulleitung war und ist immer noch sehr 
gefordert: Es gilt Stellvertretungen zu organisieren, wenn 
Lehrpersonen in Quarantäne sind oder aufs Testergebnis 
warten. Die kurzfristige Stellvertretungssuche gestaltet sich 
sehr schwierig: Es gibt keinen «Pool» von Stellvertretungen, 
welchen wir zücken können. Im Notfall sind die beiden Schul­
leitungen selbst eingesprungen und haben Klassen betreut.  
Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle für ihren Einsatz!

Einarbeitung des neuen Schulleiters, der neuen Bildungs-
kommisson und des neuen Bildungsvorstehers
Auf August 2020 hat auch unser neuer Schulleiter Peter Studer 
begonnen. Seine Aufgaben sind das Qualitätsmanagement und 
die Schulentwicklung, sowie einen Teil des Personals zu führen. 
Ein ausführliches Interview mit ihm über seine Tätigkeiten 
haben Sie in der InfoBrogg vom April 2021 lesen können. Er hat 
sich dank seiner grossen Erfahrung schon sehr gut eingearbei­
tet und bringt sich bereits sehr gut ins Team ein. Auch die 
Zusammenarbeit mit Anneliese Schuler, unserer Hauptschul­
leiterin, funktioniert sehr gut. Ich habe mit ihm mehrere 
Gespräche übers Jahr geführt und bin nach wie vor überzeugt, 
dass wir mit ihm einen Schulleiter gefunden haben, der unsere 
Schule zusammen mit unserer Hauptschulleiterin weiterbringt.

Auch die Mitglieder der Bildungskommission sind gut gestar­
tet und kommen nach und nach in die Schulthemen hinein.  
Sie haben ein aussergewöhnliches Jahr hinter sich, in 
welchem leider keine Anlässe mit den Lehrpersonen statt­
finden konnten. Das gegenseitige Kennenlernen muss also 
noch etwas warten. Diese Anlässe sind sehr wichtig, damit 
sich Lehrpersonen und Bildungskommission näher kennen­
lernen und wissen, wer die Personen sind.

Klassenführung im Schuljahr 2021 / 22
Trotz Corona waren wir auch in diesem Jahr intensiv mit  
der Klassenplanung beschäftigt: Es braucht jeweils viel Zeit, 
viele Abklärungen und Überlegungen, damit wir die Klassen 
optimal führen können. Nun steht fest, dass wir aufs 
nächste Schuljahr weiter fünf Kindergartenklassen führen 
werden. 

Zudem sind die Klassengrössen in den zwei jetzigen ersten 
Klassen während dem Schuljahr nicht konstant geblieben: 
Zuzüge und Eingliederungen von Lernenden mit 3 für 2 haben 
in beiden Klassen einen Anstieg der Schülerzahlen zur Folge 
gehabt. Aufgrund dessen hat die Bildungskommission fürs 
Schuljahr 21 / 22 der Führung von drei 2. Klassen zugestimmt, 
sodass die Schulleitung bei einigen Kindern eine Klassen­
zuteilung in die neue 2c vornehmen musste.

Auf Ende dieses Schuljahres gibt es wieder personelle 
Änderungen. Wir danken an dieser Stelle allen, welche die 
Schule verlassen, für die jahrelange Treue und ihren grossen 
Einsatz für unsere Lernenden. Wir wünschen ihnen für die 
Zukunft alles Gute und viel Freude an der neuen Arbeitsstelle.

Was sich sonst aufs nächste Schuljahr verändert, lesen Sie 
dann in der September-Ausgabe der InfoBrogg. 

Dank
Zum Schluss möchte ich unseren Schulleitungen Frau Anneliese 
Schuler und Herrn Peter Studer, unserer Sekretärin Frau  
Erika Habermacher, den Mitgliedern der Bildungskommission, 
dem Elternforum und insbesondere auch allen Lehrpersonen, 
Klassenassistenzen und Mitarbeiterinnen der Tagesstrukturen 
für ihr tagtägliches Engagement für unsere Lernenden danken, 
insbesondere für den Sondereinsatz in der Coronazeit. 

Ohne euch läuft der «Laden» nicht!

Ich möchte auch Ihnen, geschätzte Eltern, für Ihr Engagement 
zu Gunsten Ihrer Kinder ein herzliches Dankeschön sagen.  
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Sie leisten zu Hause auch Grosses, damit die Kinder ihren 
Schulalltag bewältigen können. Wir alle haben uns nun  
die Ferien redlich verdient. Ich wünsche Ihnen allen einen 
schönen, hoffentlich recht «normalen» Sommer und  
erholsame Ferien!

Starten Sie im August wieder mit frischem Schwung und  
Elan ins neue Schuljahr.

 
Im Namen der Bildungskommission Oberkirch 
Alexandra Lehmann, Präsidentin

INFORMATIONEN ZUM SCHULJAHR 2021 / 2022

Geschätzte Eltern
Wir sind am Ende eines herausfordernden und abwechslungs­
reichen Schuljahres angekommen. Seit Mitte März 2020  
wird der Schulalltag von Schutzmassnahmen mitbestimmt. 
Der positive Effekt davon war, dass der Unterricht während 
dem Schuljahr 20 / 21 ohne Unterbrüche umgesetzt werden 
konnte und dank den Lockerungen wieder Schritte in Richtung 
Normalität möglich geworden sind. Bis heute hat das  
Rahmenschutzkonzept der Dienststelle für Volksschulbildung 
14 Updates erfahren, dabei wurden gesamthaft über 80 
Regelanpassungen vorgenommen, die von den Schulleitungen  
zum Schutz der Lernenden und der Mitarbeitenden teils im 
Schulalltag implementiert wurden. 

Angesichts dessen, dass die grossen Projekte weggefallen 
sind, waren die Lehrpersonen besonders bestrebt, den 
Schulalltag immer wieder mit kleinen Highlights zu spicken.  
Da die Durchführung von Schulanlässen dank Lockerungen 
wieder möglich ist, können sich die Lernenden auf Schulreisen 
und Sportveranstaltungen, Projekttage oder Projektwochen  
im Klassenverband freuen. Für die 6. Klassen haben die 
Klassenlehrpersonen statt Klassenlager eine besonders 
abwechslungsreiche Lagerersatzwoche organisiert,  
damit diese den Abschluss der Primarschule gebührend 
begehen können. 

Und nun gilt es, das Schuljahr abzuschliessen. Wir sind um 
viele Erfahrungen reicher und im Umgang mit der Pandemie 
gelassener geworden und blicken zuversichtlich in die Zukunft. 
Die neuen Möglichkeiten verleihen uns neue Horizonte und 
neuen Elan. 

Informationen zum neuen Schuljahr 
Da zurzeit nicht voraussehbar ist, unter welchen Vorausset­
zungen der Schulstart 21 / 22 am Montag, 23. August 2021  
erfolgen kann, gehen wir vorerst vom Normalfall aus. Sollten 
weiterhin Richtlinien eingehalten und der Schulstart umge­
staltet werden müssen, werden die Eltern im Verlauf der 
letzten Ferienwoche per Mail darüber informiert. 

ERSTER SCHULTAG, Montag, 23. August 2021
08.10 Uhr 	 1. – 6. Klassen 
08.45 Uhr	 KG A, B, C, D und E

TAGESSTRUKTUREN
Ab Montag, 23. August 2021 regulär geöffnet

HAUSAUFGABENBETREUUNG
Ab Montag, 23. August 2021 

UNTERRICHTSZEITEN allgemein
Blockzeiten: 08.10 – 11.40 Uhr
Nachmittag: 13.40 - 15.15 / - 16.05 Uhr gemäss Stundenplan

TAGESSTRUKTUREN
Frühbetreuung ab 07.00 Uhr 
Elemente II bis IV von 11.45 bis 18.00 Uhr

UNTERRICHTSBEGINN und UNTERRICHTSSCHLUSS
• �Die Beaufsichtigung der Lernenden ist auf die Unterrichts- 

und Pausenzeit begrenzt.

• �Am Morgen dürfen sich diese ab 07.40 Uhr und am  
Nachmittag ab 13.10 Uhr auf dem Schulareal aufhalten. 

• �Nach dem Unterricht gehen die Lernenden sofort nach 
Hause. 

• �Wenn sie länger in der Schule bleiben müssen, werden  
die Eltern vorgängig darüber informiert. 

SCHÜLERTRANSPORT
Ab SJ 21 / 22 werden zwei Schulbusse für den Transport der 
Bergkinder und der Lernenden vom Zyklus 1 aus der Haselwart 
und Haselmatte eingesetzt. Die Abläufe und der Fahrplan wird 
den Eltern Ende SJ 20 / 21 zugestellt. Die Rail-Checks für die 
Jahres-Abos ÖV werden anfangs Juli verschickt. 	          a



FREIWILLIGER SCHULSPORT 
KG, Regeleintritte: ab Mitte Januar 2022 
    14.15 –  15.00 Uhr
    (Anmeldung ab November 2021)

1. /2. Klasse:   30. August 2021 – 13. Juni 2022 
    15.30 –  16.15 Uhr

3./4. Klasse:   30. August 2021 – 13. Juni 2022 
    16.30 –  17.15 Uhr

SCHULWEG UND VERANTWORTLICHKEIT
Der Schulweg liegt in der Verantwortung der Eltern. Sie 
entscheiden, ob die Kinder diesen zu Fuss, mit dem Velo 
oder Kickboard zurücklegen. 

EMPFEHLUNGEN für einen erlebnisreichen und
unfallfreien SCHULWEG 
•  Aus einem zumutbaren Umkreis kommen die Lernenden 

zu Fuss in die Schule.
•  Sie werden nur ausnahmsweise mit den Autos gebracht. 
•  Die Eltern sind für die Fahrtüchtigkeit und die Einstellung 

der Velos verantwortlich.
•  Bei Schulfahrten gilt Helmpfl icht.
•  Nur Lernende, die sicher auf dem Velostreifen (nicht auf 

dem Trottoir!) fahren können, kommen mit dem Velo. 
Über den Zebrastreifen darf nicht gefahren werden. 

•  Für Schulzwecke können sie die Velos in die Schule stossen. 
•  Velos und Kickboards werden sofort nach Eintreffen beim 

Velounterstand abgestellt.
•  Wiesen und private Gärten dürfen nicht als Abkürzung 

genützt werden. 

LUZERNER POLIZEI, PRÄVENTIONS-NEWS, 
AUSGABE 11. JUNI 2021
Ab Beginn des SJ 21 / 22 werden die neu eintretenden Kinder­
gartenkinder mit neu gestalteten Lüchtzgi mit verbesserter 
Sichtbarkeit ausgerüstet. Diese werden während der ganzen 
Kindergartenzeit getragen. 

Die Lernenden der 1. Klassen erhalten neu gestaltete Sicher­
heitswesten mit sportlichem Schnitt und Schulwegdesign auf 
dem Rückenteil. Die Westen sollen neu während der 1. und 2. 
Klasse getragen werden, damit die Lernenden während der 
gesamten Unterstufenzeit besser geschützt sind. 

Der Schulweg ist jeden Tag ein neues Abenteuer und für die 
Kinder ein besonderes Erlebnis. Sie spielen, toben herum, 
rennen und erzählen. Die Kinder sehen die Welt mit anderen 
Augen und nehmen das Umfeld anders wahr als Erwachsene. 
Liebe Autofahrerinnen und Autofahrer: PASSEN SIE IN DER 
NÄHE VON KINDERN DOPPELT AUF. 

VERSICHERUNG UND HAFTUNG
Gegen Unfall und Krankheit sind die Kinder privat versichert. 
Im Falle eines Unfalls werden die Behandlungskosten über die 
Krankenversicherung gedeckt. 

Bei Sachbeschädigung haften die Eltern bzw. deren Haft­
pfl ichtversicherung für den entstandenen Schaden. Für 
verlorenes oder beschädigtes Privateigentum übernimmt 
die Schule keine Haftung.

PARKIEREN auf dem Schulareal
Am Morgen und Mittag herrscht auf dem Parkplatz reger 
Verkehr und die ZUFAHRT = SCHULWEG wird durch «wild» 
abgestellte Autos unübersichtlich und gefährlich. Um die 
Sicherheit der Lernenden zu gewährleisten, bitten wir die 
Eltern, nur noch auf den markierten Feldern zu parkieren. 

INFORMATIONEN ZUM SCHULBETRIEB
Unter: www.oberkirch.ch/de/bildung/downloadsdokumente/ 
Schulleitung: Tel. 041 925 54 01 oder schulleitung@obekirch.ch 

VERABSCHIEDUNGEN
Ende Schuljahr verlassen folgende Mitarbeitende die Schule 
Oberkirch, um neue Herausforderungen anzunehmen. 

•  Frau Pia Jutz, vormals Klassenlehrperson 3. und 4. und 
seit drei Jahren Lehrperson für integrative Förderung, 
5. und 6. Klassen

•  Frau Karin Fischer, Klassenlehrperson 3. und 4. Klassen
•  Frau Pascale Röllin, Lehrperson Kindergarten
•  Frau Irene Müller, Klassenassistenz

Ich danke ihnen für ihren grossen Einsatz zum Wohle der 
Lernenden und der Schule Oberkirch und wünsche alles 
Gute für die Zukunft.

Wir danken ALLEN, die aktiv zur Gestaltung des Schuljahres 
20 / 21 beigetragen und sich für das Wohl und die Förderung der 
Lernenden eingesetzt haben. Wir danken den Eltern für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
mit den Lehrpersonen, den Mitarbeitenden der Tagesstrukturen,
der Schulsozialarbeit, dem Sekretariat und der Schulleitung 
der Schule Oberkirch. 

Im Namen der Mitarbeitenden der Schule Oberkirch wünsche 
ich ALLEN einen erfolgreichen Abschluss des Schuljahres 
20 / 21 und erholsame Sommerferien.

Mit freundlichen Grüssen
Anneliese Schuler
Schulleitung, Schule Oberkirch
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MUSIKSCHULE

«SINGEN-SPIELEN-TANZEN» – 
HERBSTKURS 2021

Es ist wieder soweit! Kleinkinder von 2 bis 5 Jahren tauchen 
gemeinsam mit ihren Eltern oder einer anderen Bezugs­
person in die Welt der Musik ein. 

Wir singen und tanzen, lachen und bewegen, lauschen und 
staunen. Gemeinsam werden wir die Herbst­ und Winterzeit 
musikalisch erleben. Wir lernen Tanzspiele, Verse, hören 
Geschichten und singen viele Kinderlieder, die mit Gitarre / 
Klavier begleitet werden. Gemeinsam gestalten wir die 
Lieder, tanzen dazu oder musizieren mit Handtrommeln, 
Rasseln, Klangstäben, Glockenspielen und verschiedenen 
Rhythmik­Instrumenten. 

Durch das Nachahmen werden im Kind die körperlichen, 
seelischen und geistigen Kräfte angesprochen und aktiviert. 
Die kindliche Stimme, die Fantasie, die Auffassungsgabe 
und Lernfähigkeit werden gefördert. 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig – Freude genügt!

TERMINE

12 x Dienstag:  7. September – 14. Dezember 2021
12 x Mittwoch:  8. September – 15. Dezember 2021
12 x Donnerstag: 9. September – 16. Dezember 2021
(kein Kurs während Herbstferien & Woche vom 8. Dez.)

Zeit Jeweils 08.45 – 09.30 Uhr / 09.40 – 10.25 Uhr 
oder 10.35 – 11.20 Uhr

Ort  Im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2b,  
 Zimmer 2.11

Kosten  CHF 220.– pro Familie

Der Anmeldeschluss ist der 16. Juli 2021. Die Anmeldung 
erfolgt über das online­Formular der Musikschule Region 
Sursee (www.m­r­s.ch). Die Plätze werden nach Eingang 
der Anmeldung vergeben.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!

Der Anmeldeschluss ist der
erfolgt über das online­Formular der Musikschule Region 
Sursee (www.m­r­s.ch). Die Plätze werden nach Eingang 
der Anmeldung vergeben.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!
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KURSANGEBOT – «MUSIK UND BEWEGUNG FÜR SENIOR*INNEN»
FÜR PERSONEN AB 60 JAHREN

Der Kurs wird in Zusammenarbeit mit dem Regionalen 
Altersleitbild Sursee und der Musikschule Region Sursee 
durch geführt und fi ndet in Geuensee statt.

Viele Studien bestätigen die Wirkung und Kraft der Musik 
auf Körper, Geist und Seele. Um Körper und Geist aktiv zu 
erhalten und zu fördern, bietet Musik und Bewegung viele 
Möglichkeiten sowie Spannung und Entspannung. Sturz­
prävention ist mit zunehmendem Alter von hoher Priorität. 
Auf vielseitige Weise wird Konzentration und Koordination 
gefordert und gefördert. Durch Multitasking bleiben Körper, 
Geist und Seele in Balance. Die nachhaltige, ganzheitliche 
Förderung wird durch gemeinsames Bewegen, Singen und 
Freude an Musik erhalten.

TERMINE

Kursdaten Freitag:    1. / 8. / 15. / 22. / 29. Oktober 2021
5. / 12. / 19. / 26. November 2021
3. Dezember 2021

Kurszeit 09.15 – 10.00 Uhr (K1)
 10.15 – 11.00 Uhr (K2)

Kursort  Geuensee, altes Schulhaus, Singsaal UG

Gruppengrösse min. 8 bis max. 12 Teilnehmer / innen

Kursgeld  CHF 95.– für den gesamten Kurs
 (inkl. Kaffee vor oder nach dem Kurs)

Auskünfte erteilt gerne die Kursleiterin Frau Melanie 
Hodel­Christen, 079 649 19 14, melanie_ch@hotmail.com 

Anmeldungen bitte bis 6. September 2021 über das 
online­Formular der Musikschule Region Sursee 
(www.m­r­s.ch). Falls wir dabei helfen können, melden 
Sie sich bitte telefonisch 041 925 82 60. 

DER SOMMER IST DA!
Ein Corona­geprägtes Schuljahr neigt sich dem Ende zu. Trotz den Einschränkungen wurde an der Musikschule musiziert, 
gesungen und mit viel Freude gelernt.

Möchte auch Ihr Kind ein Instrument lernen oder den Gesangsunterricht besuchen? Anmeldungen werden gerne noch 
entgegengenommen. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne per Mail info@m­r­s.ch zur Verfügung. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und freuen uns bereits jetzt auf viele schöne musikalische Momente und 
Konzerte im nächsten Schuljahr.
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DIE SOMMERPROBEN HABEN GESTARTET

Endlich nach ca. 8 Monaten Probepause haben wir unsere 
Instrumente wieder ausgepackt und eine erste Sommer­
probe durchgeführt. Dies war draussen auf dem Schulhaus­
platz möglich, nachdem die Corona­Massnahmen erneut 
gelockert wurden.

In einem normalen Jahr würde unsere Probesaison erst 
Ende September starten. Doch in diesem Jahr ist alles etwas 
anders, deshalb haben wir uns entschieden bereits den 
Sommer hindurch einzelne Proben durchzuführen, um wieder 
etwas in Übung zu kommen. Bereits dabei war auch unser 
Neumitglied, welches wir an der GV aufnehmen durften. 

Möchtest du auch einmal Probeluft schnuppern? 
Gerne darfst du an einer unser nächsten Sommer ­
proben mit dabei sein. Die nächsten Proben fi nden am 
Samstag 3. Juli und am Samstag 21. August 2021 statt. 
Melde dich einfach vorher kurz bei unserer Präsidentin Lea 
(praesident@sooregosler.ch) für weitere Informationen.

Möchtest du als Neumitglied zu unserem Verein stossen? 
Dann fi ndest du unter sooregosler.ch/neumitglied ein 
Anmeldeformular.



RÜCKBLICK – HANDLETTERING KURS 
VOM 11. JUNI 2021

Bereits zum zweiten Mal liessen wir uns von Barbara Epp 
in verschiedene Techniken des Handletterings einführen. 
Handlettering ist eine moderne Form der Schönschrift. 
Schmuckelemente, unterschiedliche Schriftzüge und 
Hintergründe relativieren die Aussage: «Ich habe keine 
schöne Schrift.» Es sieht nämlich bei allen toll aus und 
ist so einfach umsetzbar.

Elf Frauen, aufgeteilt in eine Nachmittags­ und Abendgruppe, 
waren «gwundrig» und fertigten in den drei Stunden Kurs­
 zeit farbenfrohe Karten an. Ohne Voraussetzungen und den
vorherigen Einkauf von speziellem Material starteten die 
Teilnehmerinnen ins kreative Abenteuer. Barbara zeigte uns, 
wie mit Finelinern, Wasserfarben, Sichtmäppli, Schnur, 
Haushaltspapier, A5 Karten, Leucht stiften usw. innerhalb 
kurzer Zeit kleine Botschaften für spezielle Anlässe entstehen. 
Das Schöne ist, dass Nichts falsch ist. Und obwohl alle 
dieselbe Anleitung erhielten, kreierte jede Teilnehmerin mit 
ihrem eigenen Stil wunderschöne Werke.

Voller Inspiration über die tollen Karten, kamen wir zu dem 
Schluss, dass das Handlettering äusserst kreativ und meditativ 
ist und riesen Spass macht. Apropos meditativ… im Pfarrsaal 
war es über längere Zeit mucksmäuschenstill. 

Und die eine oder andere durchforstete zu Hause sicher noch 
die Schränke, ob noch irgendwo ein Malkasten der Kinder 
versorgt ist. 

Herzlichen Dank an Barbara Epp für ihre motivierenden 
und einfach umzusetzenden Anleitungen und den Teilnehmer­
innen fürs Dabei sein.

Alice Limacher

PS: Am Freitag, 17. September 2021 bietet Barbara Epp den 
Kurs Aqua Pictures an.

24 VEREINE
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Voranzeige Kurspictures
AQUA PICTURES

Freitag, 17. September 2021, 19.00 Uhr

Malen mit Aquarellfarben und Konturenstift mit Barbara Epp.

WIR WÜNSCHEN ALLEN WUNDERSCHÖNE SOMMERTAGE!

Jubla Oberkirch

2. GENERALVERSAMMLUNG

Am 11. Juni 2021 fand die 2. Generalversammlung der Jubla 
Oberkirch statt. Beim feinen Nachtessen draussen mit wunder­
schöner Sonnenuntergangsstimmung haben wir dann den 
Abend noch zusammen genossen. Wir freuen uns auf die 
weiteren gemeinsamen Vereinsjahre.



RÜCKBLICK FLOHMARKT

Am Mittwoch, 16. Juni 2021, konnte endlich wieder unser 
beliebter Flohmarkt für Kinder stattfi nden. 

Bei bestem Badewetter kamen erfreulich viele kleine und 
grosse Besucher/innen auf den Schulhausplatz, um auch 
dieses Jahr wieder ihre Spielsachen zu verkaufen. So war 
schon bald auch der letzte Schattenplatz belegt und das 
Märte konnte beginnen. 

Wir vom Familientreff freuen uns jedenfalls sehr, dass wir 
den Kindern einen gelungenen Nachmittag bescheren und 
den ausrangierten Spielsachen zu neuem Leben verhelfen 
konnten.
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Zwärge-Kafi 

Das Zwärgekafi  fi ndet jeweils am ersten 
Freitag im Monat parallel zur Mütter­
beratung statt. Bei Kaffee und Gipfeli 
können sich Eltern, Grosseltern etc. unterhalten, während­
dessen sich die Kinder beim Spielen vergnügen.

Wo  Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch
Wann 09.30 – 11.00 Uhr

Die nächsten Daten
Freitag, 2. Juli 2021 
SOMMERPAUSE
Freitag, 1. Oktober 2021 

Aktuelle Informationen fi ndet ihr auf familientreff-ober-
kirch.ch. Wir freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter.

Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlung

Suchst du für dein Kind eine Betreuung? 

Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder 

kontaktiere die Tagesfamilien– und Nanny­Vermittlerin 

Claudia Bigler, 041 921 84 72.

Babysitter gesucht!

Die Babysittervermittlung des Spatzen­
treffs Sursee und Umgebung sucht Babysitter 
aus Oberkirch und vermittelt solche. 

Kontakt: Annina Sigrist, 041 370 72 52, info@spatzentreff.ch
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KINDERARTIKELBÖRSE 

HERBST /  WINTER: SA, 25. SEPTEMBER 

Kauf und Verkauf von Kinderkleidern Grösse 50 bis 

158), Kindersportartikeln (z.B. Schlitten, Skis, ...), 

Kinderspielwaren, Kinderartikeln (Kinderwagen, 

Autositze, ...) und vielem mehr.

Helfende Hände: 

Hast du Zeit und Lust uns während der Börse tatkräftig zu 

unterstützen? Dann informiere dich auf unserer Homepage 

über die Möglichkeiten. Wir freuen uns auf dich.

Alle weiteren Infos zur Börse fi ndest du in der nächsten 

InfoBrogg oder auf familientreff-oberkirch.ch.

WIR VOM FAMILIENTREFF 
WÜNSCHEN EUCH ALLEN 
SONNIGE & ERHOLSAME 

SOMMERFERIEN!
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«VORSORGE IM ALTER – VORAUSDENKEN 
UND SELBER ENTSCHEIDEN»

Referenten von Pro Senectute Kanton Luzern, der KESB 
sowie der Raiffeisen Vermögensberatung geben am 
Dienstag, 31. August und Donnerstag, 21. Oktober 2021 
wertvolle Informationen rund um das Thema «Vorsorge 
im Alter – Vorausdenken und selber entscheiden».

Pro Senectute Kanton Luzern lädt am Dienstag, 31. August 
und Donnerstag, 21. Oktober 2021 in Zusammenarbeit mit 
Raiffeisen Vermögensberatung und der Kindes­ und Erwach­
senenschutzbehörde KESB zur Veranstaltung «Vorsorge im 
Alter – Vorausdenken und selber entscheiden» ein. 

Informationen rund um Finanzen und Vorsorgedokumente 
sowie die Rolle und Aufgabe der KESB erwarten die Teil­
nehmenden. Im Anschluss beantworten die Referenten 
Fragen aus dem Plenum. 

Datum Dienstag, 31. August und 
 Donnerstag, 21. Oktober 2021

Wo LZ Auditorium CH Media 
 Maihofstrasse 76, 6006 Luzern

Wann Jeweils 18.30 bis zirka 20.30 Uhr
 Türöffnung 18.00 Uhr 

Kosten CHF 10.– pro Person 
 (Vorortkasse, bargeldlos mit TWINT möglich)

Anmeldung bis 1 Woche vor dem jeweiligen Anlass:
Unter lu.prosenectute.ch/Info oder Telefon 041 226 11 88. 
lu.prosenectute.ch/Veranstaltungen.



Datum  Do, 2. September, Pfarreizentrum Willisau
Mi, 29. September, Pfarreisaal, Pfarreizentrum 
Weggis
Di, 9. November, Zentrum St. Martin Hochdorf
Mo, 11. April 2022, Pfarreizentrum Sursee
Mi, 18. Mai 2022, Pfarreiheim Schüpfheim 
Di, 14. Juni 2022, Pfarreiheim Ebikon

Wann Jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr
 Türöffnung 13.30 Uhr 

Kosten  Eintritt jeweils CHF 10.– pro Person 
 (Vorortkasse, bargeldlos mit TWINT möglich)

Anmeldung bis eine Woche vor der Veranstaltung:
Unter lu.prosenectute.ch/Impuls oder Telefon 041 226 11 85,
Nicole Strasser.

«ALTERSSCHLAU STATT REINGETAPPT» FINANZIELLER MISSBRAUCH IM ALTER – NICHT MIT MIR!

Zu diesem spannenden Thema lädt Pro Senectute Kanton 
Luzern zu sechs Impulsveranstaltungen ein. Nebst einem 
Referat «Verhaltensprävention» von Roland Jost (Luzerner 
Polizei) – erhalten die Anwesenden in der anschliessenden 
Podiumsrunde wertvolle Inputs und Informationen wie man 
sich im Betrugsfall verhalten soll. 

Es kann jeden treffen. Betrugsfälle mit fi nanziellen Folgen 
kommen in sehr unterschiedlichen Lebensbereichen vor – vom 
klassischen Diebstahl im öffentlichen Raum oder beim Banko­
maten über gefälschte Internet­Anzeigen bis zum Zustellen 
von nicht bestellten Waren. 

Je mehr Menschen über die gängigen Betrugsmaschen 
informiert sind, umso besser können Betrügereien verhindert 
werden. Auch Opfer können das Erlebte besser verarbeiten, 
wenn sie sich jemandem anvertrauen beziehungsweise offen 
darüber sprechen. Roland Jost, Sicherheitsberater Luzerner 
Polizei gibt in seinem Referat «Verhaltensprävention» einer­
seits wertvolle Informationen wie man sich schützen kann 
andererseits aber auch wertvolle Tipps wie man sich verhalten
soll im Betrugsfall. 

In der anschliessenden Gesprächsrunde erzählen Bruno 
Roelli, ehem. Familienrichter und derzeit Berater bei der 
Kescha (Anlaufstelle Kindes­ und Erwachsenenschutz) sowie 
eine Fachperson von Pro Senectute Kanton Luzern Auskunft 
über ihre tägliche Arbeit zu diesem Thema.



Wir suchen zur Unterstützung der bestehenden Leiter & Leiterinnen…

KITU & JUGI LEITERIN / LEITER

•  Hast du Freude am Sport?
•  Hast Du Interesse Kindern / Jugendlichen zwischen 4 und 12 Jahren die Bewegung mit Spiel und 

Spass näher zu bringen?
•  Du bist mindestens 14 Jahre alt?

Dann bist Du die / der Richtige für uns!

Für weitere Infos und bei Interesse, melde dich gerne bei Jolanda Roth per E­Mail oder Telefon 
(tsvoberkirch@gmx.ch / 079 760 93 46).

Sie erklärt Dir gerne die Details.

TURN- & SPORTVEREIN
TSV OBERKIRCH I KITU & JUGI

Liebe Seniorinnen und Senioren

Endlich dürfen wir mit unserem Programm für das verblei­
bende Vereinsjahr starten. 

Wir beginnen im Juli mit einem gemeinsamen Mittagessen 
mit anschliessendem Jassen, sowie einer Sommerwande­
rung. Im August sieht unser Programm neben dem Mittag­
essen im Restaurant eine gemütliche Veloausfahrt und 
eine Schnupperstunde im Petanque­Spiel vor.

Wir vom Vorstand freuen uns auf ein Wiedersehen! 

Beat Limacher, Tel. 041 921 46 25

Zu diesen Aktivitäten sind alle über 60 Jährigen, auch 
jene, die nicht oder noch nicht in unserem Verein sind, 
herzlich eingeladen. Ziel unseres Vereins ist, die Kamerad­
schaft unter der älteren Generation zu fördern, indem 
wir zusammen jeweils ein paar unbeschwerte Stunden 
in Gemeinschaft verbringen.
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Turn- & Sportverein 
OBERKIRCH I KITU & JUGI 

Wir suchen zur Unterstützung der bestehenden Leiter & Leiter… 

KITU & JUGI Leiterin/Leiter 
 Hast du Freude am Sport und am Umgang mit kleinen Kindern? 
 Hast Du Interesse Kindern/Jugendlichen zwischen 4 und 12 Jahren 

die Bewegung mit Spiel und Spass näher zu bringen? 

Dann bist Du die/der Richtige für uns! 

Melde dich unverbindlich bei Jolanda Roth per E-Mail oder Telefon 
(tsvoberkirch@gmx.ch / 079 760 93 46). 

Wir erklären Dir gerne die Details. 

 

Du möchtest im Schuljahr 2021 / 2022 mit dabei sein? 
Sport & Spass mit deinen (neuen) Kollegen und Kolleginnen erleben? 
Dann freuen wir uns auf dich!

ANMELDUNG KITU & JUGI

•  Anmeldungen sind ab sofort bis zum 18. Juli 2021 möglich und 
nur über die Homepage tsvoberkirch.ch

•  Jahresbeitrag CHF 40.–

Voraussichtliche Gruppenzusammenstellung:

Bei Fragen steht dir Jolanda Roth per 
E­Mail oder Telefon zur Verfügung
(tsvoberkirch@gmx.ch / 079 760 93 46).

TURN- & SPORTVEREIN
TSV OBERKIRCH I KITU & JUGI

KiTu 1 & 2, Jugi 1 Jugi 2 Jugi 3 

Trainingstag Dienstag Donnerstag Freitag

Trainingszeit ca. 18.00 – 19.15 Uhr 18.00 – 19.30 Uhr 18.00 – 19.30 Uhr

Jahrgänge Jg. 2013 – 2017 Jg. 2011 & 2012 Jg. 2010 & älter

Start Mitte September 2021 Mitte September 2021 Ende August 2021
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SOMMERZEIT – GELASSENHEIT

Der Sommer, eine Zeit des Reifens mit Tagen voller Sonne, 
wartet. Wer zu ernten versteht, erntet nicht nur in Feld  
und Garten, auch in Stunden der Entspannung. Der Sommer 
lädt uns ein, einfach zu leben, zu vertrauen, dass Gesätes 
aufgeht, ohne sich ständig sorgen zu müssen. 

So lässt sich der Winter besser ertragen, wusste auch 
Frederik, die Feldmaus, die im Sommer Sonnenstrahlen 
sammelte zum Verdruss ihrer Familie, die fleissig Vorräte  
für kalte Tage hamsterte. Als diese jedoch im strengen 
Winter zur Neige gingen, und alles trostlos erschien, teilte 
Frederick seine warmen Sonnenstrahlen an die Familie 
aus... «Schön und gut», sagen Eltern und Erzieher, «das 
bezaubernde Bilderbuch von Lionni – allein das Leben ist 
anders, wir sind enttäuscht, wie wenig von dem wächst,  
was wir gesät haben.» Ihre Klagen dürfen aber nicht dazu 
führen, die Geduld zu verlieren. Ich möchte Jesu Wort  
folgen: «Lasst alles wachsen bis zur Ernte!» und seine 
Einladung in Anspruch nehmen: «Ruht ein wenig aus!»

Im Sommer kann der Stress warten! Das Wichtigste sollten wir 
jedoch nicht aufgeben: das Vertrauen. Wer vertraut, versteht, 
was Jesus mit den Worten meint: «Sorgt euch nicht ... 
betrachtet die Blumen des Feldes ... seid ihr nicht viel mehr 
wert als sie!?» Den Sommer als Kraftquelle ergründen, 
Schätze der Natur entdecken und so Kraft sammeln; sich von 
der Kühle eines Gotteshaus einladen, von dessen spiritueller 
Kraft anrühren lassen, eine Kerze entzünden und still in einer 
Bank sitzen, führt zur Gelassenheit. Wer gelassen ist, ahnt, 
dass sich Erfolg und Ernte nicht erzwingen lassen, dass Gott 
der Herr der Ernte ist. Ihm vertrauen und nicht enttäuscht  
an Misserfolgen hängen, vielmehr auf das schauen, was mir 
im Alltag geschenkt ist. Und ich darf feststellen, dass ich 
ernten darf, wo ich nicht gesät habe: Früchte der Zuneigung 
und Liebe, der Freude und der Gemeinschaft. 

Es ist Sommer, die Devise gilt: «Einfach leben!» mit doppelter 
Bedeutung: Einfach leben! Einfach leben! Versucht‘s doch mal!  

Thomas Müller

KIRCHE
IMPULS

Foto: CC0, Abhiram Prakash, pexles
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GOTTESDIENSTORDNUNG JULI 2021

Die Freitags-Gottesdienste im Pflegezentrum Feld finden neu bereits um 15.30 Uhr statt 
und sind nur für die Bewohner.

Freitag 2.7.2021 15.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Sr. Marianne Rössle (intern)

Samstag / 
Sonntag

3. / 4.7.2021
Sonntag, 4.7. 10.30 Uhr 

11.45 Uhr

14. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsgottesdienst*, Thomas Glur 
Opfer: Die dargebotene Hand – Tel 143
Tauffeier von Kai Schildknecht

Samstag, 3.7.
Sonntag, 4.7.

19.00 Uhr
09.15 Uhr

Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Thomas Glur
Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Thomas Glur

Mittwoch 7.7.2021 19.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Eucharistiefeier, Josef Mahnig

Freitag 9.7.2021 15.30 Uhr
19.30 Uhr

Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Thomas Glur (intern)
Cellokonzert mit Mattia Zappa, Pfarrkirche Oberkirch

Samstag / 
Sonntag

10. / 11.7.2021
Sonntag, 11.7. 10.30 Uhr 

15. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier, Heinz Hofstetter 
Opfer: Interteam

Sonntag, 11.7. 09.15 Uhr Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Heinz Hofstetter

Mittwoch 14.7.2021 19.30 Uhr Gottesdienst*, Sr. Marianne Rössle

Freitag 16.7.2021 15.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Thomas Glur (intern)

Samstag / 
Sonntag

17. / 18.7.2021
Sonntag, 18.7.

16. Sonntag im Jahreskreis 
Kein Gottesdienst in der Pfarrkirche Oberkirch

Sonntag, 18.7. 09.15 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Claudio Tomassini und  
Stephan Lauper

Mittwoch 21.7.2021 19.30 Uhr Gottesdienst*, Sr. Marianne Rössle

Freitag 23.7.2021 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, Heinz Hofstetter (intern)

Samstag / 
Sonntag

24. / 25.7.2021
Sonntag, 25.7. 10.30 Uhr 

17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsgottesdienst*, Sr. Marianne Rössle 
Opfer: Haus für Mutter und Kind, Hergiswil

Sonntag, 25.7. 09.15 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Sr. Marianne Rössle

Mittwoch 28.7.2021 19.30 Uhr Eucharistiefeier, Heinz Hofstetter

Freitag 30.7.2021 15.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Sr. Marianne Rössle (intern)
  
Jeden Dienstag Rosenkranzgebet im Pflegezentrum Feld um 16.30 Uhr (internes Gebet)
* in der Regel Wortgottesdienst mit Kommunionfeier



GOTTESDIENSTORDNUNG AUGUST 2021

Samstag / 
Sonntag

31.7 / 1.8.2021
Sonntag, 1.8. 10.30 Uhr 

18. Sonntag im Jahreskreis / Bundesfeiertag
Sonntagsgottesdienst* zum 1. August 
Gestaltet wird dieser Gottesdienst von: Maria Graf, ehem. 
Synodalratspräsidentin / Tanja Wegst, Frauenbundpräsi­
dentin / Daniela Müller, Seelsorgerin / Veronika Hodel, Orgel /  
Klara Matter, Alphorn / Parkita Polman, Waldhorn 
Opfer: Insieme

Samstag, 31.7. 

Sonntag, 1.8.

18.30 Uhr 

10.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst, Badi Nottwil, Thomas Glur,  
Anita Troxler und Theo Leuenberger
Gottesdienst*, Zentrum Eymatt, Nottwil, Anita Troxler

Mittwoch 4.8.2021 19.30 Uhr Gottesdienst*, Daniela Müller

Freitag 6.8.2021 15.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Thomas Glur (intern)

Samstag / 
Sonntag

7. / 8.8.2021
Sonntag, 8.8. 10.30 Uhr 

11.45 Uhr

19. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsgottesdienst*, Thomas Glur 
Opfer: Bibelpastorale Arbeitsstelle
Tauffeier von Luciano Herz

Sonntag, 8.8. 09.15 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Thomas Glur

Mittwoch 11.8.2021 19.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Eucharistiefeier, Vierherr Thomas Müller

Freitag 13.8.2021 15.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Daniela Müller (intern)

Samstag / 
Sonntag

14. / 15.8.2021
Sonntag, 15.8. 10.30 Uhr

Maria Himmelfahrt
Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt*, Daniela Müller 
Mit Blumen- und Kräutersegnung 
Musikalische Gestaltung durch Trompete 
Opfer: Kirchenbauhilfe

Sonntag, 15.8. 09.15 Uhr Gottesdienst, Kirche Nottwil, Claudio Tomassini,  
Sr. Marianne Rössle, Roland Grütter und Thomas Glur

Mittwoch 18.8.2021 19.30 Uhr Eucharistiefeier, Thomas Müller

Freitag 20.8.2021 15.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Thomas Glur (intern)

Samstag / 
Sonntag

21. / 22.8.2021
Sonntag, 22.8. 10.30 Uhr 

17.00 Uhr 

21. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsgottesdienst*, Daniela Müller 
Opfer: Brücke – Le Pont
Ökumenische Schuleröffnungsfeier*, Daniela Müller 
Eingeladen sind alle Schulkinder mit ihren Familien 
Musikalische Begleitung: Silvan Meier am Klavier

Sonntag, 22.8. 09.15 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Thomas Glur und Heidi Jetzer

Die Freitags-Gottesdienste im Pflegezentrum Feld finden neu bereits um 15.30 Uhr statt 
und sind nur für die Bewohner.



Unsere Jahrzeiten im Juli / August

Sonntag 4.7.2021 10.30 Uhr Josef und Sophie Stocker­Meier, Surenweid
Anton Sager­Sigrist, Luzernstr. 41 und Anna Sager­Sigrist, 
Pfl egezentrum Feld

Mittwoch 7.7.2021 19.30 Uhr Verschiedene gestiftete Jahrzeiten

Mittwoch 4.8.2021 19.30 Uhr Verschiedene gestiftete Jahrzeiten

Sonntag 15.8.2021 10.30 Uhr Louise Hunkeler-Bucher, Feldhöfl i 17

Sonntag 22.8.2021 10.30 Uhr Veteranengedächtnis für Anna Meier-Bättig, Pfl egezentrum Feld

Sonntag 29.8.2021 10.30 Uhr Marie und Eduard Brunner­Estermann und Sohn Eduard 
Brunner und Tochter Marianne Wermelinger­Brunner, 
Seehäusern
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Mittwoch 25.8.2021 19.30 Uhr Gottesdienst*, Roland Grütter

Freitag 27.8.2021 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pfl egezentrum Feld, Josef Mahnig

Samstag / 
Sonntag

28. / 29.8.2021
Sonntag, 29.8. 10.30 Uhr

22. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsgottesdienst, Vierherr Thomas Müller
Opfer: Caritas Schweiz

Sonntag, 29.8. 09.15 Uhr Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Thomas Müller

Jeden Dienstag Rosenkranzgebet im Pfl egezentrum Feld um 16.30 Uhr (internes Gebet)
* in der Regel Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
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PFARREINACHRICHTEN

PFARREILEBEN – AUSBLICK

HELVETIA PREDIGT!

Gottesdienst zum 1. August 2021 
Sonntag, 10.30 Uhr, Pfarrkirche Oberkirch

Mit der ökumenischen Aktion «Helvetia predigt!» rufen die Kirchenfrauen 
der Schweiz reformierte Kirchgemeinden, christkatholische und katholi­
sche Pfarreien dazu auf, die Sonntagspredigt am 1. August 2021 Frauen zu 
übertragen. An diesem Tag feiert die Schweiz Geburtstag und im 2021 
einen ganz besonderen, denn wir würdigen «50 Jahre Frauenstimmrecht 
in der Schweiz». In der ganzen Schweiz sollen am 1. August dort, wo noch 
immer überwiegend Männer stehen, Frauen zu Wort kommen.

Gestaltet wird dieser Gottesdienst von: 
Maria Graf, ehem. Synodalratspräsidentin / Tanja Wegst, Frauenbundpräsidentin  
Daniela Müller, Seelsorgerin / Veronika Hodel, Orgel / Klara Matter, Alphorn / Parkita Polman, Waldhorn
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TREFFPUNKT

Bitte erkundigen Sie sich vorgängig bei den verantwortlichen Personen oder auf dem Pfarramt, 
ob der gewünschte Anlass tatsächlich stattfi ndet.

Zämezmittag
Das Zämezmittag startet endlich wieder! Wir freuen uns auf viele hungrige Gäste…
Montag, 23. August 2021 um 12.00 Uhr im Pfarrsaal für CHF 7.–. 
Anmeldungen bis am Montag, 16. August 2021 an Gerda Marty (076 329 08 51) oder 
Adolf Imgrüth (041 921 44 52 / 078 642 01 18). E guete Metenand!

Kafi  Erennerig
Wir dürfen uns endlich wieder treffen! Ein herzliches Willkommen an unsere «Kafi -Erennerig-Senioren»!
Dienstag, 17. August 2021 um 14.00 Uhr im Raum Feuer der Pfarrei Oberkirch. 
1.5 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren. Bei Bedarf Gratis­Fahrgelegenheit. 
Die Gruppe «Kafi  Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner (041 921 32 60) und Wenke Haller (041 921 04 64).

Zwärgekafi  
Freitag, 2. Juli 2021 von 09.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Der Familientreff lädt alle Eltern und Grosseltern mit Kindern herzlich dazu ein. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Familientreff: info@familientreff­oberkirch.ch

ELTERNABEND 1. KLASSE

Dienstag, 24. August 2021, 19.30 Uhr, im Pfarrsaal

Aufgrund der guten Erfahrungen in den letzten Schuljahren und den vielen positiven Rückmeldungen elterlicherseits bieten 
wir im neuen Schuljahr den Religionsunterricht der 1. Klässler wiederum an fünf Projekthalbtagen an. Die Kinder erfahren 
spannende Geschichten aus der Bibel und erleben durch Lieder und Spiele, durch Wortgottesfeiern und kreatives Gestalten 
gemeinsam unseren Glauben. Die Katechetinnen Judith Koller und Heidi Jetzer freuen sich, die Kinder im Glauben zu 
begleiten.

Die Projekthalbtage fi nden an diesen Samstagen statt: 
18. September 2021 / 4. Dezember 2021 / 29. Januar 2022 / 2. April 2022 / 14. Mai 2022

Der Elternabend fi ndet am 24. August 2021 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal statt.
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ZUM JUBILÄUM DES FRAUENSTIMMRECHTS DEN 
SURSEER «HEXEN» EINE STIMME GEBEN
Vor zwei Jahren hat die Somehus-Jubiläumsproduktion «Späck vo gester» die Hexenverfolgungen in Sursee  
thematisiert. Seit letztem Jahr werden in der Stadt Hexenführungen unter dem Titel: «Tatort Sursee: 58 Frauen 
unschuldig hingerichtet» durchgeführt. Diese Veranstaltungen haben bereits Licht in ein dunkles Kapitel der  
Surseer Geschichte gebracht. Da die Schweiz in diesem Jahr 50-Jahre Frauenstimmrecht feiert, möchte der  
Verein The Female Collective nun noch einen Schritt weiter gehen.

Die Frauen, die in Sursee hingerichtet wurden, waren keine Hexen. Sie waren unabhängig, selbstbewusst,  
eigenwillig oder einfach unangepasst. Oder es waren auswärtige Frauen, ein einfacher, willkommener Sündenbock  
in schweren Zeiten – wie etwa bei Unwettern oder während der Pest. Wir möchten diesen Frauen ihren Platz in  
der Gesellschaft wieder zurückgeben. Sie haben nichts falsch gemacht und waren einfache Opfer der damaligen 
sozialen, wirtschaftlichen, religiösen und strafrechtlichen Bedingungen. Sie haben es verdient, gehört zu werden.  
So wie alle Frauen es verdienen, eine Stimme zu haben und diese auch zu nutzen.

Dafür plant der Verein im August 2021 einen Anlass vor dem Surseer Rathaus, dem damaligen Ort des Geschehens.  
Das Program wird begleitet vom Frauenchor VIDAS, unter Leitung von Stefanie Erni, und von künstlerischen  
Darbietungen der Tanz-Akrobatin Claudine Ulrich.

Weitere Informationen & Anmeldung: thefemalecollective.org 

15. AUGUST 2021 
RATHAUSPLATZ SURSEE

13.30 Uhr: Hexen- und Frauengeschichte Schweiz / Sursee 

14.00 Uhr: Bezug zu heute: Warum ist diese Geschichte relevant? 

14.15 Uhr: Standpunkt Stadt & Kirche

15.00 Uhr: Gemeinsamer Abschluss
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PFARREILEBEN AKTUELL

In der Taufe zu neuem Leben geboren 
 
«Nimm ein Kind an die Hand und lass dich 
von ihm führen. Betrachte die Steine, die  
es aufhebt und höre zu, was es dir erzählt. 
Zur Belohnung zeigt es dir eine Welt, die  

du längst vergessen hast». (Werner Bethmann) 
 
In Oberkirch wurden im Juni 2021 getauft:
• �Leano, Kind der Familie Flavia und Manuel Dahinden-Orsini, 

Sursee 

 
 
• �Arlen, Kind der Familie Bruno und Priyanka Wicki-Godambe, 

Oberkirch
• ��Eileen, Kind der Familie Ramona und Manuel Müller-Chappuis, 

Oberkirch
• �Paula, Kind der Familie Raphael und Darinka Lötscher-Koller, 

Oberkirch

Wir wünschen den Familien viele glückliche Stunden und 
Gottes Segen beim Entdecken spannender Wege.

Heimgekehrt ins ewige Leben
 
Wir haben Anna Meier-Bättig (Pflegezentrum 
Feld), Agnes Schaller-Duss (Pflegezentrum Feld) 
und Anna Muff-Steinmann (Pflegezentrum Feld)  

 
 
im Auferstehungsgottesdienst verabschiedet und auf den 
Friedhof begleitet. Mögen die Verstorbenen eingehen in das 
grosse Licht Gottes.
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Katechese Schuljahr 2021 / 2022 

Wie bisher werden die sechs Stufen der Primarschule eine 
Stunde Ethik / Religion durch die Klassenlehrperson erhalten. 
Die eine Stunde konfessionell-katholischen Religions­
unterricht erteilen: 
 
Verantwortung Katechese: 	  
Carina Wallimann 
079 815 20 48, carina.wallimann@prsu.ch 

Katechetin 1. / 4. Klasse:	  
Judith Koller  
077 528 65 76, judith.koller@pfarrei-oberkirch.ch

Katechetin 1. / 4. Klasse:	  
Heidi Jetzer 
079 394 18 93, heidi.jetzer@prsu.ch  

Katechetin 2. / 3. Klasse:	  
Ruth Estermann	  
079 250 65 92, ruth.estermann@pfarrei-oberkirch.ch 

Katechetin 5. / 6. Klasse:	  
Cony Häfliger 
079 738 75 14, cony.haefliger@pfarrei-oberkirch.ch

Detaillierte Informationen zum Schuljahr 2021 / 2022 finden 
Sie auf unserer Homepage: pfarrei-oberkirch.ch

Grossreinigung Mieträume des Pfarreizentrums 

Der Pfarrsaal sowie die übrigen Mieträume des Kirchenzent­
rums sind während den Sommerferien (10. Juli bis 22. August 
2021) wegen Grossreinigung geschlossen. 

Die WC-Anlagen sind während den Gottesdiensten für  
die Kirchenbesucher zugänglich. 
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Voranzeige: Luzerner Landeswallfahrt zu Bruder Klaus nach Sachseln und Flüeli-Ranft

Niklaus von Flüe, genannt Bruder Klaus, wurde geboren um 
1417 im Flüeli (Gemeinde Sachseln) und starb am 21.März 1487 
im nahegelegenen Ranft. Der Mystiker und Einsiedler genoss 
bereits zu Lebzeiten höchste Verehrung und wurde 1947 
heilig gesprochen. 

Seit Jahrhunderten suchen die Menschen bei Bruder Klaus 
(und seiner Frau Dorothea) Rat und tragen ihre Anliegen zu 
ihm in den Ranft.

Am Mittwoch, 1. September 2021 
fi ndet die diesjährige Landes-
wallfahrt der Katholischen Kirche 
zu Bruder Klaus nach Sachseln und 
Flüeli­Ranft statt. Es sind alle, 
besonders die Seniorinnen und 
Senioren, herzlich eingeladen, an 
dieser schönen Wallfahrt teilzu­
nehmen. 

Goldene Hochzeit 2021: Der Gottesdienst entfällt aufgrund der Covid-19-Pandemie

Die auf den 24. April 2021 verschobene Feier der «Goldenen 
Paare 2020» und die Feier für die Jubelpaare 2021 am 
4. September 2021 entfallen aufgrund der Covid­19­Pandemie.

Der Bischof wird diesen Jubelpaaren auf Wunsch ein 
persönliches Anerkennungsschreiben mit einem Geschenk 
zustellen.

Die Jubelpaare der Jahre 2020 und 2021, welche ein Gratu­
lations schreiben und Geschenk des Bischofs wünschen, 
dürfen sich gerne auf dem Pfarramt melden.

Wir hoffen, dass die Feier der «Goldenen Paare 2022» am 
Samstag, 3. September 2022 in Solothurn wieder wie gewohnt 
stattfi nden kann.

ZÄMEZMITTAG – KÖCHE UND KÖCHINNEN GESUCHT

Mit dem Anliegen, der Bevölkerung von Oberkirch ein Mittagessen in fröhlicher Gemeinschaft zu ermöglichen, 
kocht die Gruppierung «Zämezmittag» in der Pfarrsaalküche für die Menschen von Oberkirch. 

Dafür treffen sich Frauen und Männer, die Freude am gemeinsamen Kochen haben, an jedem zweiten Montag im Monat. 
Phantasievolle Menus werden besprochen und dann gemeinsam zubereitet. Pünktlich um 12.00 Uhr tragen die Koch­Teams 
ihre Kreationen zusammen und verzaubern die Mittagstische im Pfarrsaal in ein Kunstwerk für Gaumen und Auge.

Für den Unkostenbeitrag von CHF 7.– erwartet alle Interessierten ein währschaftes Menu mit Salat und Dessert.

Für unser Team suchen wir eifrige und kochfreudige Köche / Köchinnen und Helfer und Helferinnen. 
Wer Lust hat, bei unserem «Zämezmittag» mitzuwirken, darf sich sehr gerne bei Heidi Gerzner (Telefon 041 921 38 30) 
melden. Wir freuen uns auf Sie!
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MEHR FLOWERPOWER FÜR DIE KIRCHE

Ende Mai 2021 wurde die Rasenfl äche auf der Nordostseite 
der Kirchenseite mit dem Bagger abgeschält und eine 
Blumenwiese eingesät. Die Umgestaltung ist ein gemein­
sames Projekt der Kirchgemeinde Oberkirch und dem 
Ornithologischen Verein Region Sursee (OVS). 

Von der Umgestaltung des artenarmen Rasens in eine Wiese 
mit mehr als 50 verschiedenen Blumen­ und Grasarten 
profi tiert einerseits die Natur: Der Vielfalt an Pfl anzen wird 
sehr rasch eine Vielfalt an Schmetterlingen, Bienen und 
weiteren Insekten folgen. Andererseits sind Blumenwiesen 
auch für menschliche Passanten eine Augenweide. Aller­
dings braucht es noch 1 bis 2 Jahre Geduld bis die Wiese ihre 
volle Blütenpracht erreicht. Derzeit liegen die 310 m2 noch 
ziemlich karg da. Wie schmuck die voll in Blüte stehende 
Wiese dereinst aussehen könnte, zeigt das Beispiel der dem 
Schulhaus zugewandten Kirchenseite: Zwischen weissen 

Margriten, gelbem Klappertopf und violettem Wiesensalbei 
summen Wildbienen, zirpen Heuschrecken und der bunte 
Distelfi nk kommt regelmässig vorbei, um die Samen der 
verblühten Pfl anzen zu fressen. 

Da extensive Blumenwiesen nicht gedüngt und nur 2 bis 3 Mal
im Jahr geschnitten werden, ist diese Art der Umgebungs­
gestaltung nicht nur für die Natur vorteilhaft, sondern auch 
ökonomisch interessant. 

Der OVS dankt der Kirchgemeinde herzlich für die vor bild liche 
Umgebungsgestaltung zugunsten der Natur im Siedlungsraum.

Sämi Wechsler, Präsident OVS
Fotos: Sämi Wechsler

Präzisionsarbeit von Dani Muff mit dem Bagger: Rasen abschälen und nährstoffarmen Schotter 

auf dem Kirchgelände einbringen.

Die Fläche in Umgestaltung. Dereinst wird der Weg durch ein Blütenmeer führen.

Prächtig blühende Blumenwiese mit Margeriten, Wiesensalbei und Klappertopf.

Eine Dunkle Erdhummel an Wundklee. Diese Hummelart bestäubt z. B. auch Tomaten.
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NEUER RADPILGERWEG

Der MEINRADWEG ist ein spiritueller RADWEG auf den 
Spuren des heiligen MEINRAD.

Der Meinradweg ist ein spiritueller Radweg auf den Spuren 
des heiligen Meinrad. Seine Lebensstationen geben den 
Routenverlauf dieses rund 275 Kilometer langen Radpilger­
wegs vor. Die Tour beginnt bei der Sülchenkirche bei 
Rottenburg am Neckar, führt über die Erzabtei Beuron zum 
Weltkulturerbe Insel Reichenau und von dort über das 
Benediktinerkloster Fischingen zum grössten Wallfahrtsort 
der Schweiz, dem Kloster Einsiedeln. Am Weg durch wunder­
schöne Gegenden Württembergs, der Bodenseeregion und 
der Schweiz liegen die Burg Hohenzollern, zahlreiche 
schmucke Kirchen und Kapellen, sowie historische Städte 
wie Balingen, Radolfzell, Konstanz und Rapperswil. Der 
heilige Meinrad lebte als Einsiedler und galt als sehr gast­
freundlich. 

Von Wegen – Ein Begleiter 
fürs Pilgern, Wandern, Leben

Seit Mai 2021 steht ein Pilger­
führer in Buchform zur 
Verfügung und wird zu einer 
wertvollen Hilfe bei der 
Vorbereitung der Radtour und 
unterwegs auf den Spuren 
des heiligen Meinrad!

Den eigenen Weg suchen und gehen

Rund ist er. Flach. In der Mitte ein Punkt. Um ihn herum 
gemalt – Zacken. Spitz, länglich, schlank. Wie die eines 
Sterns. Sie deuten auf ein grosses N, ein O, ein S, ein W. 
Aussen am Rand, rundherum im Kreis geschrieben – Zahlen. 
0, 20, 40. In Zwanzigerschritten bis zur 340. Darunter 
kleine, dünne, zierliche Striche. Über allem schwebt ein 
dünnes, feines Metallplättchen. Das befestigt ist in der 
Mitte. Schmal, mit einer Spitze an beiden Seiten. Trotz­
dem beweglich, wackelig. Der Kompass.

Die Seemänner aus längst vergangenen Zeiten verwen­
deten ihn. Um sicher über die Weiten der Meere, die 
Tiefen der Ozeane zu segeln. Die Vermessungsingenieure 
im Bergbau verwendeten ihn. Die Mannschaften in den 
U­Booten. Heute die Piloten in den Flugzeugen. Die 
Wanderer im Gebirge. 

Doch da ist noch ein anderer Kompass. Der Lebens­
kompass. Der tief in jedem Menschen ruht. Der ihm die 
Richtung weist, den Weg zeigt, Orientierung gibt. Ihm 
hilft, seinen eigenen Weg zu suchen, ihn zu fi nden, zu 
gehen. Doch manchmal scheint da keine Kompassnadel 
zu sein. Wenn Menschen ihren Weg verlieren, ihn nicht 
mehr wiederfi nden. Manchmal scheint die Kompassnadel 
zu klemmen, falsch auszuschlagen. Wenn Menschen 
von ihrem Weg abkommen. Manchmal, scheint sie schnur­
stracks auszuschlagen, in eine Richtung zu weisen, zu 
deuten. Gibt den Menschen Kraft zielstrebig diesen einen 
Weg weiter zu gehen. Manchmal scheint sich die Kom­
passnadel neu auszurichten. Wenn sich das Ziel, das der 
Kompass anzeigt nicht mehr richtig anfühlt, überdacht 
werden muss, neu gesetzt werden muss.



«LEINEN LOS – SEGEL SETZEN»

Mit diesem Firmthema haben sich 51 Jugendliche ein ganzes 
Jahr auseinandergesetzt. 

Vertrauen haben, ein anderes Ufer zu fi nden, die Stürme zu 
überwinden, die im Leben auf sie warten und auch mit 
Windfl auten klarzukommen. Mit Abenteuerlust und grosser 
Spannung haben die Firmlinge am 12. Juni 2021 beschlossen 
ihr persönliches Segelschiff zu besteigen, um aufs offene 
Meer zu Segeln. Sie sind bereit, Verantwortung zu tragen und
unser Christ­sein sichtbar zu machen.

Immer wieder wurde während dem Firmgottesdienst ein 
Bezug auf unser Segelschiff und das Wehen des Heiligen 
Geistes, der unser Rückenwind sein soll, genommen.

In dieser Atmosphäre durften die Firmlinge von Domherr 
Roland Häfl iger das Sakrament der Firmung entgegennehmen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. 

Den Neugefi rmten wünschen wir Gottes Segen und für ihr 
Leben Kraft aus ihrem Glauben.

Cony Häfl iger, Katechetin 6. Klasse Pfarrei Oberkirch
Fotos: Cornelia Bucher
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«MIT JESUS VERBUNDEN»

Am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Juni durften 39 Kinder 
die Erstkommunion feiern.

Auch dieses Jahr mussten die Erstkommunikantinnen und 
Erstkommunikanten lange auf ihr grosses Fest warten. 
Bei strahlendem Sonnenschein war es am 19. / 20. Juni 2021 
endlich so weit.

In drei Gruppen durften die Kinder mit musikalischer Beglei­
tung der Musikgesellschaft Oberkirch in die Kirche einziehen. 

Die Verbundenheit zu Jesus mit all seiner Liebe, seiner 
Hoffnung und seiner Freude stand im Mittelpunkt des Fest­
gottesdienstes. Mit dem heiligen Brot dürfen wir alle am 
Wirken, an der Stärke und am Glauben von Jesus Christus 
teilhaben. So konnten die Kinder von Vierherr Thomas 
Müller zum ersten Mal die heilige Kommunion empfangen. 

Trotz der kleinen Gruppen von je dreizehn Kinder wurde 
in diesen Festgottesdiensten voller Freude mitgewirkt, 
mitgesungen und gefeiert. Die strahlenden Augen der 
Erstkommunikantinnen und Erstkommunikanten haben 
gezeigt, dass sie mit ganzem Herzen, die Freude und die 
Liebe unseres Glaubens spüren und in sich tragen. 

Unser Erstkommunionsfest war einmalig und grossartig. 
Deshalb sagen wir herzlichen Dank allen, die mit uns gefeiert, 
uns begleitet und uns gestärkt haben.

Ruth Estermann, Katechetin Pfarrei Oberkirch
Fotos: Gaby Schumacher
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KIRCHGEMEINDE OBERKIRCH: UMFRAGE GRENZBEREINIGUNG SURSEE - OBERKIRCH

Lieber Mitglieder der Kirchgemeinde Oberkirch 
Das Kirchgemeindegebiet von Oberkirch entspricht nicht den 
Grenzen der politischen Gemeinde von Oberkirch, so sind die 
Gebiete Oberkircher-Berg und Haselwarte der Kirchgemein­
de Sursee zugeordnet. Die dicken Linien in der gegenüberlie­
genden Grafik entsprechen der politischen Gemeindegrenze, 
während die dunklen Felder das Gebiet der Kirchgemeinde 
Sursee darstellt. 

Seit 2013 findet die Primarschule für alle Quartiere der 
Gemeinde Oberkirch ebenfalls in Oberkirch statt. 

An der Budget-Kirchgemeindeversammlung 2009 ist ein Antrag 
aus der Versammlung gekommen, die Grenzbereinigung  
Sursee – Oberkirch anzugehen. Im 2010 fanden Gespräche mit 
dem Kirchenrat Sursee statt. Hierbei hat man sich geeinigt, 
wenn der Pastoralraum Region Sursee in Kraft ist, dieses 
Thema nochmals anzugehen. Der Pastoralraum Region Sursee 
ist nun schon im 2. Jahr in Kraft.

Der Kirchenrat Oberkirch bittet die Bevölkerung der Kirch­
gemeinde Oberkirch um ein aktives Mittun in dieser Frage  
und möchte mittels einer Befragung der Bevölkerung eine 
Rückmeldung erhalten, wie man gemeinsam dieses Thema 
weiterverfolgen soll. 

FRAGEBOGEN – UMFRAGE GRENZBEREINIGUNG SURSEE – OBERKIRCH:

	 Ich bin Mitglied der Kirchgemeinde Oberkirch und möchte, dass der Kirchenrat Oberkirch die Grenzbereinigung  
	 Sursee – Oberkirch weiterverfolgt.

	 Ich bin Mitglied der Kirchgemeinde Oberkirch, das Thema der Grenzbereinigung ist mir nicht wichtig. 
	 Ich möchte, dass der Kirchenrat Oberkirch das Thema nicht weiterverfolgt.

Ansprechpartner von Seiten Kirchgemeinde Oberkirch in dieser Frage ist:
Präsident der Kirchgemeinde Oberkirch 
Toni Gubitosa
Luzernstrasse 56
CH-6208 Oberkirch 
E-Mail praesident@pfarrei-oberkirch 
Telefon 079 482 83 55

Damit wir ein klares Bild erhalten, bitte wir Sie uns eine Antwort bis am 31. August 2021 in Form eines E-Mails,  
telefonischen Kontakt oder schriftlich abzugeben.

Für Ihre Mithilfe in dieser Frage sind wir Ihnen sehr dankbar.

Kirchenrat Oberkirch
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Sonntag, 
11. Juli 2021

Sursee 10.00 Uhr Gottesdienst in der freien Natur auf dem Seehalbinseli 
Sursee mit Taufe zum Thema «Im Fluss vom Leben.» 
Gestaltung: Pfarrer Ulrich Walther, Musik: Robin Ochsner. 
Bei schlechter Witterung fi ndet der Gottesdienst in der 
reformierten Kirche statt. Auskunft unter Telefon 1600, 
Rubik Kirche (CHF 0.90 /Anruf). Bitte benutzen Sie die 
Parkplätze bei der Kapelle Mariazell oder kommen Sie mit 
dem Velo oder zu Fuss.

Mittwoch, 
14. Juli 2021

Von überall 19.00 Uhr Telefongottesdienst mit Pfarrerin Anja Kornfeld.
Rufen Sie an unter Telefon 058 262 07 11 / Zugangscode: 
662696. Den müssen Sie über die Telefontastatur eingeben, 
wenn Sie danach gefragt werden. Telefonkosten entstehen 
für Sie keine! Ich bin am Telefon ab 18.45 Uhr.

Sonntag, 
18. Juli 2021

Sempach

Sursee

10.00 Uhr Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum mit Pfarrer 
TheoLeuenberger. Musik: Robin Ochsner.
Kein Gottesdienst.

Mittwoch, 
21. Juli 2021

Sursee 15.00 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum St. Martin mit Pfarrer 
Ulrich Walther.

Sonntag, 
25. Juli 2021

Sursee 10.00 Uhr Gottesdienst in der reformierten Kirche mit Pfarrer 
Theo Leuenberger. Musik: Felix J.S. Arnold.

Samstag,
31. Juli 2021

Nottwil 18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Nationalfeiertag mit Anita 
Troxler und Pfarrer Theo Leunberger. Ob der Gottesdienst 
am See zusammen mit der Gemeinde oder in der Kirche 
stattfi ndet, entnehmen Sie bitte dem «Nottwil aktuell».

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SURSEE
GOTTESDIENSTE SURSEE UND SEMPACH – MONAT JULI 2021
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Sonntag,  
8. August 2021

Sursee 19.00 Uhr Abend-Gottesdienst in der reformierten Kirche mit  
Pfarrerin Anja Kornfeld. Musik: Robin Ochsner.

Sonntag,  
15. August 2021

Sempach 10.00 Uhr Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum mit  
Pfarrer Theo Leuenberger. Musik: Sanne Lorenzen.

Mittwoch,  
18. August 2021

Sursee 

Von überall

15.00 Uhr 

19.00 Uhr

Gottesdienst im Alterszentrum St. Martin mit Pfarrer  
Ulrich Walther.
Telefongottesdienst mit Pfarrerin Anja Kornfeld.  
Rufen Sie an unter Telefon 058 262 07 11 / Zugangscode: 
662696. Den müssen Sie über die Telefontastatur eingeben, 
wenn Sie danach gefragt werden. Telefonkosten entstehen 
für Sie keine! Ich bin am Telefon ab 18.45 Uhr.

Samstag,  
21. August 2021

Sempach 
 
 

Sursee 

16.00 Uhr 
 
 

17.30 Uhr

Gottesdienst zum Schulstart der ersten Religionsklassen im 
reformierten Kirchenzentrum. Gestaltung: Koordinatorin 
Religionsunterricht Karin Stirnimann und Pfarrer Ulrich 
Walther. Musik: Sanne Lorenzen.
Ökumenischer Gedenkgottesdienst für Professor Hans 
Küng. Gestaltung: Claudio Tomassini, Leiter Pastoralraum 
Sursee und Pfarrer Ulrich Walther, Reformierte Kirche 
Sursee.

Sonntag,  
22. August 2021

Sursee 
 

Sursee 

Oberkirch

10.00 Uhr 
 

11.30 Uhr 

17.00 Uhr 

Familien-Gottesdienst zum Schulanfang in der reformierten 
Kirche mit Pfarrer Ulrich Walther, Karin Stirnimann und 
Deborah Müller.
Tauf-Gottesdienst in der reformierten Kirche mit Pfarrer 
Ulrich Walther.
Ökumenische Schuleröffnungsfeier für die 1. – 6. Klässler  
in der Pfarrkirche. Gestaltung: Katechetinnenteam.	

Montag,  
23. August 2021

Sursee 08.00 Uhr Ökumenischer Schulanfangs-Gottesdienst in der kath. 
Kirche mit Pfarrer Ulrich Walther, Claudio Tomassini und 
Matthias Kissling.

Sonntag, 
29. August 2021

Von überall 11.00 Uhr ZOOM-Gottesdienst mit Pfarrerin Anja Kornfeld und 
Verena Sollberger.  
Einloggen mit dem Link: http://luzern.zoom-church.ch / 
Meeting-ID: 895 7402 0912, Passwort: 681221. Auch via 
Telefon können Sie mit dabei sein: Nummer 043 210 70 42 
wählen und bei der Aufforderung die ID 895 7402 0912 und 
Passwort 681221 eingeben.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SURSEE 
GOTTESDIENSTE SURSEE UND SEMPACH – MONAT AUGUST 2021
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PASTORALRAUM REGION SURSEE

«Ottilie liebt es bunt», so heisst das Bilderbuch der 
Katechetin Gerda Kaufmann, die in Sursee unterrichtet. 
Ein Buch, mit dem ein Traum in Erfüllung geht. 

Im Buch «Ottilie liebt es bunt» geht es um eine abenteuer­
lustige kleine Fledermaus, die im Dachstuhl einer Kapelle 
lebt. «Unbewusst hatte vielleicht sogar Corona etwas mit  
der Geschichte um eine Fledermaus zu tun», meint Gerda 
Kaufmann. «Fledermäuse waren zu Beginn der Pandemie so 
ein Thema. Auf einmal hatten die Fledermäuse einen so 
schlechten Ruf. Ausserdem werden sie von vielen als gruslig 
wahrgenommen. In meiner Geschichte geht es aber um eine 
herzige Fledermaus.» 

Diese kleine Fledermaus würde gerne einmal am Tag fliegen 
und sich die Welt bei Licht anschauen. Eines Tages, als die 
anderen schlafen, wagt sie es. Sie fliegt hinaus in den hellen 
Tag an einen kleinen See. Dort trifft Ottilie auf einen Schmet­
terling mit farbigen Flügeln. Solche bunten Flügel will auch 
Ottilie. Das veranlasst die beiden zu einem spontanen Besuch 
bei der Künstlermaus. Im Weiteren warten auf die drei 
Freunde ein Gewitter und andere Abenteuer. Sie erleben 
einen aufregenden Tag, bis die kleine Ottilie am Abend 
wieder wohlbehalten und glücklich in den Dachstuhl der 
Kapelle zurückkehrt. 

«Plötzlich hatte ich eine Geschichte in meinem Kopf.  
Es war wie ein Geschenk.»

Ein lang gehegter Traum
Gerda Kaufmann hegte den Traum von einem selbst ge­
schriebenen und illustrierten Bilderbuch bereits viele Jahre. 
«Ich hatte den Wunsch schon vor 20 Jahren. Doch mal  
fehlte die zündende Idee, mal die Zeit oder ich wagte es nicht. 
Es stimmte einfach nie», sagt Gerda Kaufmann. 

Sie erzählt, dass sie immer schon gerne zeichnete und von 
Bilderbüchern mit den gemalten und gezeichneten Geschichten 
fasziniert ist. «Im Lockdown hatte ich auf einmal viel mehr 
Ruhe und Zeit. Ich ging viel spazieren. Ich kam auch an der 
Kapelle St. Ottilien vorbei, in der eine Fledermauskolonie  
lebt und plötzlich hatte ich eine Geschichte in meinem Kopf. 

KATECHETIN SCHREIBT UND ILLUSTRIERT EIN BILDERBUCH

Die Katechetin Gerda Kaufmann mit einer Illustration vor der Kapelle St. Ottilien. 
Die Kapelle mit ihrer Fledermauskolonie sorgte für den zündenden Funken. 
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Es war wie ein Geschenk», berichtet Gerda Kaufmann. 
«Die Geschichte liess mich nicht mehr los. Ich habe dann 
einfach angefangen. Schnell stellte ich fest, dass ich keine 
Vorstellung hatte, in welchen Schritten man so ein Projekt 
angeht. Wie es eben manchmal ist, kam die Antwort auf 
mich zu. Ich hörte im Radio ein Interview mit einer Bilder­
buch­Illustratorin, die erzählte, wie sie arbeitet. Sie berichtete,
worauf sie achtete und wie aus Text und Bild ein Ganzes 
wird. Diese Arbeitsweise habe ich aufgegriffen und mich an 
mein eigenes Bilderbuch gewagt. Dass das Buch sogar in 
einem Verlag veröffentlicht wird, das habe ich da noch nicht 
gedacht», erzählt Gerda Kaufmann. 

Eine Freude für die Kinder
Heute gibt es ein Bilderbuch für Kinder ab vier Jahren. 
Gerda Kaufmann war es wichtig, dass Geschichte und Bilder 
gleichwertig sind. Ausserdem fi ndet sie als Katechetin und 
Geschichtenerzählerin es besser, wenn die Geschichten nicht 
zu lange sind. «So lange wollen und können kleine Kinder 
noch nicht zuhören. Je nach dem kann man als Erzähler*in 
bei Bedarf noch etwas frei dazu erzählen», meint Gerda 
Kaufmann. «Für mich war die Geschichte zu allererst eine 
herzige Geschichte und mehr nicht. Je mehr ich daran 
arbeitete, desto mehr stellte ich fest, dass auch pädagogisch 
wertvolle Elemente in der Geschichte stecken. Dass es keine 
moralische Geschichte ist, das fi nde ich sympathisch. 

Die Geschichte soll den Kindern Freude machen. Je nach 
dem können sich die Kinder in die Tiere einfühlen und so die 
Geschichte miterleben. Damit wird sie auch zur Geschichte 
der Kinder. Das wäre doch schön», meint Gerda Kaufmann./tm 

NEWS
Familienferien im Sommer: jetzt anmelden!
Sonntag, 15. August bis Mittwoch, 18. August 2021.
Sie sind eingeladen, mitzufahren in die Familienerleb nisse
mit Drache Georg nach Aarburg­Oftringen in die Villa 
Jugend. Spiel, Spass, feines Essen mit Klein und Gross: 
das zeichnet die Familienferien des Pastoralraums aus. 

Anmeldeschluss bis 8. Juli 2021.

Informationsbroschüren und Anmeldetalon sind in den 
Pfarreien oder auf der Homepage der Pfarrei Sursee 
erhältlich. 

Weitere Informationen bei Isabelle Schreier mit Georg
isabelle.schreier@pastoralraumregionsursee.ch, 
041 926 05 91.

Thomas Glur verlässt Nottwil 
Seit September 2019 ist Thomas Glur­Schüpfer Pfarrei­
seelsorger im Pastoralraum und Bezugsperson für die 
Pfarrei Nottwil. Im Frühjahr fragte ihn das Bistum an, ob 
er die Leitung des Pastoralraums der Stadt Solothurn 
übernehmen würde. In diesen Tagen wurde er in diese 
Leitungsaufgabe gewählt und hat in der Folge auf Ende 
August 2021 gekündigt. 

Wir danken dir, Thomas, für dein Wirken und wünschen 
dir für deine neue Aufgabe viel Kraft und Freude.

Die Stelle wurde schnellstmöglich zur Wiederbesetzung 
ausgeschrieben. 

pastoralraumregionsursee.ch
Redaktion: Tanja Metz (tm)
pfarreiblatt@pastoralraumregionsursee.ch

Ein signiertes Exemplar 
des Buches können Sie bei
Gerda Kaufmann bestellen:
gerda.kaufmann@sunrise.ch

Für den Buchpreis von 
CHF 24.80 wird Ihnen das 
signierte Buch nach Hause
geliefert.
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DER GEWERBEVEREIN
ALLIANZ SUISSE GA ALEXANDER GSCHWEND – VERSICHERUNG? PASST WIE ANGEGOSSEN 

Mit Versicherungen ist es manchmal wie bei Kleidung: 
Damit sie ihre Wirkung entfalten können, müssen sie individuell 
auf die Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden zugeschnitten 
sein. Dass der Versicherungsschutz optimal passt – dafür sorgt 
bei der Allianz Suisse Generalagentur Alexander Geschwend 
in Sursee der 30­jährige Aleksandar Mladenovic. Der gebürtige
Oberkirchener setzt sich mit viel Herzblut und Fachkompetenz 
bei allen Fragen zu Versicherung und Vorsorge für seine Kunden
ein. Sein Credo: Persönliche Beratung ist gerade in Zeiten 
von Internet und Digitalisierung ein Trumpf. Dafür braucht es 
ein gutes Gespür für Menschen. Und fundiertes Wissen, das 
sich der top­motivierte und zweifache Familienpapi in seiner 
raren Freizeit mit seiner Ausbildung zum Finanzplaner 
mit eidg. FA zusätzlich aneignet. Bei ihm sind Sie also in den 
richtigen Händen.
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STELLT SICH VOR 
GRETLER AG OBERKIRCH – PACKEN SIE IHR NÄCHSTES BAUPROJEKT MIT UNS AN

Als moderne Bauunternehmung führen wir sämtliche Arbeiten 
im Bereich Hoch­ und Tiefbau aus. Nebst den klassischen 
Arbeiten haben wir uns auf die Umsetzung anspruchsvoller 
Projekte im Bereich Umbauten und Kundenarbeiten speziali­
siert. Unsere Stärken liegen in der sauberen Arbeitsweise, 
unserem hohen Engagement sowie dem ausgezeichneten 
handwerklichen Können unserer Mitarbeitenden. Sie können 
von uns eine umfassende Beratung, beste Qualität und faire 
Preise erwarten. 

Unsere Werte – hierfür stehen wir und so gehen wir Dinge an:
•  Gegenseitige Unterstützung – Wir sind ein Team, helfen 

einander und gehen respektvoll miteinander um. 
•  Fachliches Können – Unsere Mitarbeiter sind Profi s und 

zeichnen sich durch ihr handwerkliches Können aus. 

•  Leidenschaft für unser Handwerk – Die Leidenschaft zum 
Handwerk spornt uns täglich zu Höchst leistungen an. 

•  Flexibilität – Wir sind bereit, auch unkonventionelle oder 
kreative Lösungswege zu wählen, um die Wünsche unserer 
Kundschaft zu erfüllen.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Tag Datum Anlass Lokalität Organisator

Donnerstag 1. Juli 2021 Papier­ und Kartonsammlung

Freitag 2. Juli 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Donnerstag 8. Juli 2021
11.30 Uhr

Mittagstisch mit Jassen Cafe Koller Verein 60plus

Freitag 9. Juli 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Mittwoch 14. Juli 2021 Kehrichtentsorgung 
Berggebiet / Aussentouren

Donnerstag 15. Juli 2021
13.15 Uhr

Wanderung ca. 2 Std. Treffpunkt Parkplatz Kirche Verein 60plus

Freitag 16. Juli 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Samstag 17. Juli 2021 –
24. Juli 2021

Sommerlager Berghaus Dultschinas Jubla Luzern 
(Jungwacht & Blauring 
Kanton Luzern)

Freitag 23. Juli 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Freitag 30. Juli 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Donnerstag 5. August 2021 Papier­ und Kartonsammlung

Freitag 6. August 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Mittwoch 11. August 2021 Kehrichtentsorgung 
Berggebiet / Aussentouren

Donnerstag 12. August 2021 Häckseldienst

Donnerstag 12. August 2021
11.30 Uhr

Mittagstisch mit Jassen Rest. Brauerei Verein 60plus

Freitag 13. August 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Donnerstag 19. August 2021
10.00 – 11.30 Uhr

Petanque Schnuppermorgen Schulhaus Oberkirch Verein 60plus

Freitag 20. August 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Donnerstag 26. August 2021
09.00 ­ 12.00 Uhr

Velotour
Farhzeit ca. 2 Std.

Treffpunkt Parkplatz Kirche Verein 60plus

Freitag 27. August 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentourenohne Aussentouren

BITTE TERMINE ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/aktuelles

Es werden zukünftig nur online erfasste Veranstaltungen 

in der InfoBrogg publiziert.



5757NOTFALLDIENST UND WICHTIGE TELEFONNUMMERN

NOTFALLDIENST
WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Ärztliche Notfall-Nummer für den Kanton Luzern 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Notfall­Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner 
 Bevölkerung im medizinischen Notfall. Rasche und 
 kompetente Hilfe. Zuweisung ins richtige, nächstgelegene 
Notfallzentrum oder direkt an den verantwortlichen, 
diensthabenden Notfallarzt. Erste Anlaufstelle in Notfall­
situationen ist immer der Hausarzt!

Zahnärztlicher Notfalldienst der Region
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 52 63

Zentrum für Soziales (Zenso)
Beratungen in allen Lebenslagen
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

Drehscheibe 65 plus
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter.
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

Rotkreuz-Fahrdienste 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk­luzern.ch

Rollstuhl-Tixi Vermittlungsstelle
Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi­Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE ALLGEMEINE 
NOTRUFNUMMERN

Ambulanz / Sanität  1 44

Rega, Rettungsfl ugwacht  1 41 4

Polizei  1 17

Feuerwehr  1 18

Pannenhilfe / TCS  1 40

Notfalldienst Tierärzte Juli / August 2021
–  Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55

So, 4., 11., 18. und 25. Juli 2021
So, 1., 8., 15., 22. und 29. August 2021

–  Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40
So, 4. und 25. Juli 2021
So, 15. August 2021

–  Central Kleintierpraxis, Sursee, (nur Kleintiere), 041 921 93 93
So, 11. Juli 2021
So, 22. August 2021

Wochenende Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 07.00 Uhr 
Feiertage: Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 07.00 Uhr
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Bodenbeläge & Vorhänge AG

PARKETT
FACHMÄNNISCH BERATEN
GEKONNT VERLEGT
Besuchen Sie unseren Showroom

Bodenbeläge Parkett Vorhänge

Sempachstrasse 5 / 6203 Sempach Station
Tel. 041 467 00 21 / Fax 041 467 00 02
www.brand-sempach.ch

Heimberatung kostenlos

T 041 921 49 29
F 041 921 89 29
www.gaehwilerAG.ch

Kalk - Schmutz - Rost

Haben Sie Wasserprobleme?
           Dann sind wir für Sie der richtige Partner!

- Service und Desinfektion von Entkalkungsanlagen
- Techn. Beratung

- Wasserentkalkungen
- Dosiergeräte
- Filter
- Sanitäre Armaturen

Wasseraufberei tung

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN:

1/4-SEITE FARBIG CHF 150.–
1/2-SEITE FARBIG CHF 220.–
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